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Monika Projer
Schamanin

Alles was sie über meine Einzelbehandlungen,  
den Erlebnistagen im Tipi in der Natur, den 

Schwitzhütten,  den Zeremonien und Ritualen zu 
den verschiedensten Anlässen wissen möchten, 

erhalten sie gerne persönlich von mir per Telefon 
oder E-Mail.

 Herzlichst Monika Projer

Die Raunächte (vom 24. Dezember 24 Uhr bis 5. 
Jänner 24 Uhr) sind eine der wichtigsten Tage im 
Jahr! In der Mutternacht am 21. Dezember bringt 
die Mutter Erde das Sonnenkind wieder auf die 

Welt und alles beginnt neu zu leben.  
Diese Raunächte symbolisieren ein neugeborenes 

Kind mit dem wir sehr behutsam, liebevoll und 
fürsorglich umgehen. Leben wir diese Tage in 

Liebe, Ruhe für uns und unser Umfeld, so wird  
es ein gutes neues Jahr!

Ich wünsche ihnen eine wundervolle und  
stille Zeit!

8160 Weizbergstrasse 26-4
Tel. 0664 4612220 • monika.projer@inode.at
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Am Samstag, 26. Jänner laden
die Veranstalter wieder mit je-
der Menge Unterhaltung  und
Spaß und einem breiten Mu-
sikprogramm von echter Volks-
musik bis hin zu Jazzklängen
ins Weizer Kunsthaus. Gemäß
dem Motto „für Weiz und seine
Nachbarn“ sind alle Gäste
herzlich willkommen, egal ob
in Abendmode oder in Tracht. 
Neben einem sehr breitgefä-
cherten musikalischen Pro-
gramm im ganzen Kunsthaus
warten Musikgruppen der Mu-
sikschule, Elin Stadtkapelle
und Kameradschaftskapelle,
die „Weizer Musilehrer“, Tanz-
musik mit „Mama’s Best“ so-
wie  viele Themenbars, ein Ge-
winnspiel mit tollen Preisen, ei-
ne Mitternachtsquadrille mit
Andreas Rath und vieles mehr
… Besonders erwähnenswert
ist sicherlich auch wieder das
Café im Hannes-Schwarz-Saal,
das auch 2013 wieder Auftritts-
ort für viele Gruppen der Mu-
sikschule von Jazz bis Pop ist.
Weiterhin gibt es auch den ge-
meinnützigen Zweck des Bal-
les: der Gewinn des Balles so-
wie alle Spenden und Ehren-
schutzeinnahmen kommen un-
ter dem Motto „Weiz macht
stark“ wieder der Förderung
von Kindern und Jugendlichen
zu Gute und damit dem An-
kauf von Musikinstrumenten
für junge MusikerInnen in der
Musikschule sowie bei der

Stadtkapelle und der Kame-
radschaftskapelle.
Karten (VVK € 12,-, AK € 15,-
) gibt’s bei allen Veranstaltern
und natürlich im Kulturbüro
im Kunsthaus und im Service-
center für Stadtmarketing &
Tourismus.
Oder Sie gewinnen zwei Kar-
ten bei uns: Die ersten 2 SMS
mit dem Kennwort „Stadt-
Land-Ball“ (Name und Tele-
fonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Montag, den 7.1.
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr
unter 0664/1805833 eintreffen,
gewinnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

OLIVER POCHER LIVE
Kunsthaus Weiz, 21.1., 20 Uhr
2x2 Karten zu gewinnen
In seinem Programm geht es
vor allem um das Thema Wahr-
heit: In der heutigen Zeit trau-
en sich immer weniger Men-
schen die Wahrheit zu sagen!
Zu Recht – denn die Wahrheit
zu sagen tut oft weh, vor allem
vor Lachen. Offen und ehrlich
erzählt er die Wahrheit übers
Fernsehen, Babys, Männer,
Frauen und alles, was ihm in
den letzten Jahren widerfahren
ist. Darüber hinaus beantwor-

tet der Comedian auch gerne
Ihre Fragen, selbstverständlich
offen und ehrlich. Oliver Po-
cher erzählt die Wahrheit und
nichts als die Wahrheit. Ver-
sprochen!
Infos: Kulturbüro Tel.
03172/2319-620
Eintrittskarten:
VVK € 38,-
Kunsthaus-friends, spark7,
ÖGB, ACard    € 34,-
Oder Sie gewinnen zwei Kar-
ten bei uns: Die ersten 2 SMS
mit dem Kennwort „Oliver Po-
cher“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), die am
Freitag, den 4.1. zwischen 15.00
und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die
Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

Stadt-Land-Ball für Weiz und
seine Nachbarn am 26.1.
2x2 Karten zu gewinnen

Murknall • Die Grazbürs-
ten • Lions-Benefiz • 24.1.
Mit ihrem neuen Programm
“MURKNALL” sind die Graz-
bürsten am 24. Jänner mit Be-
ginn um 19.30 Uhr im Garten
der Generationen zu Gast. Ver-
anstaltet wird der Abend wie-
derum vom Lions-Club Weiz in
Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde. Karten zum Vorver-
kaufspreis um € 10,- gibt es im
Gemeindeamt Krottendorf, bei
den Mitgliedern des Lions
Clubs Weiz und im Tourismus-
büro Weiz. Der Reinerlös des
Abends kommt bedürftigen
Personen in der Gemeinde zu-
gute.

KK
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MSC ORCHESTRA

Leser-Kreuzfahrt ins östliche Mittelmeer
27.4. bis 
4.5.2013

An- und Abreise:
Bustransfer  nach Venedig und retour mit modernem Reisebus im Preis in-
begriffen.

Eingeschlossene Leistungen:
Kreuzfahrt lt. Programm in der gebuchten Kategorie • Snacks nach der Ein-
schiffung, Captain‘s Cocktail • 24-Stunden-Kabinenservice • Vollpension an
Bord bestehend aus Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee, Abendes-
sen, Mitternachtsbuffet • Benutzung aller Bordeinrichtungen im Passagier-
bereich, Veranstaltungen und Unterhaltungsprogramm • deutschsprachige
Bordbetreuung • Ein- und Ausschiffungsgebühren • Gepäcktransport bei
Ein- und Ausschiffung

Die Preise verstehen sich exkl. Versicherung, Ausflüge, Trinkgelder und Getränke an
Bord (div. Getränkepakete liegen bei uns im Büro auf!)

Informationen und Buchung:
Reisebüro Gegg • Schönaich 45a • 8521 Wettmannstätten
Tel. 03185/28028 • office@gegg-reisen.at • Rechtliche Hinweise: www.gegg-reisen.at
Auskunft Heinz Habe • Tel. 0676 / 7500 944

Alle Angaben ohne Gewähr, vorbehaltlich Änderungen, Satz- und Druckfehler. Angebot gültig
für begrenzte Anzahl an Kabinen. Details über Schiff, Landausflüge und Buchungsbedingun-
gen finden Sie im Katalog von MSC Kreuzfahrten. Veranstalter: MSC Crociere S.A.;

ab € 614,-
pro Person 

Kat. Kabinentyp Preis pro Person

1-2 2-Bett-Innenkabine Standard € 614,-                          

3 2-Bett-Innenkabine Superior € 684,-                          

4-5 2-Bett-Kabine mit Meerblick € 734,-                          

6-7 2-Bett- Balkonkabine Standard € 884,-                       

8-9 2-Bett- Balkonkabine Superior € 934,-                       

3./4. Erwachsener im Oberbett € 464,-                          
Zu jeder Erwachsenenbuchung ist ein Kind (bis
17 Jahre) im Zustellbett frei!

Einzelkabinenzuschlag auf Anfrage! 

MSC DIVINA

ELEKTRO- UND SANITÄR GROSS  HANDEL • ELEKTRO- INSTAL LA  TIO NEN
Fachberatung • Superservice • Bestpreise 
• Meisterwerk stätte für TV, Video, HiFi,
Audio • Sat-Anlagen • Alarmanlagen

KÜCHEN- UND BÄDERSTUDIO
Wir garantieren: • Fachberatung 
• Qualität • Exakte und ideenreiche 
Planung und sorgfältige Mon tage 
• Verläßlichkeit • Best preis  garantie für 
Küchen- und Ein bau geräte aller Marken

Bestpreisgarantie seit 40 Jahren

Unser hauseigener Kundendienst garantiert Service auch nach dem Kauf!
8190 BIRKFELD Gasener Str.1  Tel. 03174/4448

* Listenpreise/Stattpreise sind die vom Lieferanten empfohlenen Verkaufspreise! Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Prozentuelle Nachlässe beziehen sich auf den unverb. empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten.

Das heißt, wir garantieren 
Ihnen, dass Sie lagernde Ware nir-
gendwo anders zu günstigeren
Preisen bekommen.

ELEKTRO-INSTALLATIONEN (Planung - Ausführung - Überprüfung) für HAUS, GEWERBE oder LANDWIRTSCHAFT
AM BESTEN von          zum GÜNSTIGSTEN PREIS!

EEIINNBBAAUUGGEERRÄÄTTEE  --  AAMM  BBEESSTTEENN  VVOONN                        zzuumm  GGÜÜNNSSTTIIGGSSTTEENN  PPRREEIISS!!
DDuurrcchh  kkoommppeetteennttee  BBeerraattuunngg  wwiirrdd  IIhhrr  MMaarrkkeenn--EEiinnbbaauuggeerräätteesseett  ppeerrffeekktt  aauuff  IIhhrree  BBeeddüürrffnniissssee  aabbggeessttiimmmmtt..

UUnnsseerr  hhaauusseeiiggeenneerr  KKuunnddeennddiieennsstt  ggaarraannttiieerrtt  SSeerrvviiccee  aauucchh  nnaacchh  ddeemm  KKaauuff

5 JAHRE
GARANT I E
AUF ALLE
ELEKTROGERÄTE

mit nur geringem
Aufpreis möglich!

Gorenje Stand-Kühlschrank
Breite 50 cm, 
mit Gefrierfach..................statt 299,-
Gorenje Kühl-Gefrierkombination
146 cm hoch.....................statt 771,-
AEG Backrohr, 
Top-Klasse.....................statt 2.050,-
6 Garagenkipptore........................ab
Zargenstöcke....................................... -70%
Glücksbringer...............................ab
Brotbacköfen
IME oder Turbo...............schon ab
Knetmaschinen..........................BESTPREISE
Waschmaschine, 6 kg, Energieeff. A, 
1.200 U/min.......................................
Whirlpool Einbaukühlschrank, integriert, 
88 cm, Eneriekl. A+..........statt 379,-
Über 50 verschiedene Kaffeemaschinen zu
unglaublichen AKTIONSPREISEN lagernd!

Einbau-Geschirrspüler, Energiekl. A+, 
Edelstahl, 60 cm integriert, 6 Progr. 
Startzeitvorwahl bis zu 12 Std............
Whirlpool kondenstrockner, 7 kg, 
sparsam, 15 Progr..............................
Whirlpool Stand-Geschirrspüler, 
60 cm.................................................
Einbauherd mit Cerankochfeld, Edelstahl, 
mit Heißluft, Ober- Unterhitze, 
Grill.....................................................
Rasenmäher, Fahrräder, E-Bikes, 
Kettler Fitnessgeräte............ ABERVERKAUF
50 Kellertüren diverse Größen........ab
Standkühlschrank, Energiekl. A+, 92 Liter,
vollautomatische Abtauung, 3 Glas-
ablagen, HxBxT: 85x48x52 cm............
Gefrierschrank, Energiekl. A++, 147 Liter, 
6 Laden, HxBxT: 144x55x60 cm 
..........................................statt 499,-
Kaminöfen bis zu................................. -30%

179,- 299,-

299,-

299,-

339,-

20,-

149,-

289,-

379,-

790,-

329,-

80,-

0,50

237,-

1890,-

229,-

Für Kunden ist der
Eintritt KOSTENLOS:
Anruf unter
Tel. 0680/215 2580.
Jeder erhält ein
Erfrischungsgetränk
oder einen Espresso kostenlos!

INVENTUR-
ABVERKAUFSPREISE

noch gültig!

-----70%70%70%70%70%

/

Bis

vom Listenpreis!!
-70%-70%-70%-70%-70%

SUPER-SONDER-MESSEPREISE

Wir sind auf der
Oberwarter Baumesse
vom 17. - 20 Jänner
Halle 3, Stand 514

Über 100 verschiedene HERDE und ÖFEN auch
Zentral heizungsherde in Birkfeld lagernd!

WASCHEN UND TROCKNEN MIT EINEM GERÄT!

WÄSCHETROCKNER
6kg Waschen (16 Programme)
5kg Trocknen (3 elektr. gesteuerte
Trockenprogramme)

statt 499,- 

Bis -60% vom Listenpreis

Celus 
Tischherd, 
75 cm breit

Zimmerofen, 
5kW

Tischherd, 
60 cm, mit Back-
rohr, ab

INVENTURABVERKAUF
Reststücke um bis zu -80%

INVENTURABVERKAUF

ab sofort auf ALLE TV’s

499,- 179,- 485,-
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Der neue Seat Leon wurde von
Grund auf neu entwickelt. Da-
her ist er auch vollgepackt mit
den neuesten intelligentesten
Ideen und absolut zukunfts-
weisend. Das Design des Leon
stellt im wahrsten Sinne des
Wortes seine dynamische Lini-
enführung ins rechte Licht. Bei

der Entwicklung der klaren
Formensprache von fließenden
Linien und großzügigen Karos-
seriekurven wurde speziell auf
die ästhetische Wirkung von
Licht und Schatten geachtet.
Dazu kommt eine frische Farb-
auswahl mit typisch südländi-
schem Esprit. Schönheit defi-
niert den Charakter des neu-
en Leon ebenso deutlich wie
seine Funktionalität. Das Kof-
ferraumvolumen mit 380 l
bietet einer ganzen Familie
den Raum und Platz, den sie
braucht, und bietet mit fünf
Türen zudem bequemen Zu-
gang für Menschen und Ge-

FR nur 5,2 l/100 km. Ermög-
licht wird dies durch die inno-
vative Benzindirekteinsprit-
zung kombiniert mit Start-
Stopp-Technologie. Verschie-
dene Fahrprofile ermöglichen
die individuelle Abstimmung
des Fahrzeuges ganz nach
Wunsch. Seine überkomplette
Serienausstattung sorgt für ma-
ximale passive wie aktive Si-
cherheit. Das beginnt bei 6 Air-
bags inklusive Knieairbag, setzt
sich mit Berganfahrassistent
und optischer Einparkhilfe

vorne und hinten
fort und ist mit
S p u r h a l t e - u n d
Fernlichtassistent
noch lange nicht zu
Ende, gibt es doch
auch noch den Mü-
d i g k e i t s s e n s o r
und... — sämtliche
weiteren Details –
und das sind noch
eine ganze Menge
– erfahren Sie bei

Ihrem Seat
Harb in
Weiz und
am besten
selbst bei
einer aus-
g i e b i g e n
und genuss-
vollen Pro-
befahrt!

päck. Technisch bietet der neue
Leon zahlreiche visionäre Fea-
tures, die ausschließlich der Er-
höhung von Sicherheit, Wirt-

schaftlich-
keit und
Zweckmä-
ßigkeit die-

nen, aber dem futuristischen
Besitzerstolz deswegen nicht
weniger zuträglich sind. Vor-
rangiges Beispiel ist die Voll-
LED-Technologie. LED-
Scheinwerfer mit LED-Auf-
und Abblendlicht, LED-Rück-
leuchten und LED-Blinker in
den Rückspiegelgehäusen sind

beim Leon FR im
Österreich-Paket
um EUR 1.200.- in-
kludiert. LED-
Scheinwerfer und
L E D - L e u c h t e n

s p r e c h e n
schneller an
und bieten
bessere Sicht

als konventionelle
Leuchtentechnik..
Den Seat Leon gibt
es mit mehreren
wirtschaft l ichen
Motorisierungen,
so verbraucht der
122 PS starke Leon

Seat Leon 1,4 TSI Start-Stopp FR (Formula Race) 90 kW/122 PS
Preis: EUR 22.990.- •  Leon 1,2 TSI schon ab EUR 15.990,-

Die aktuelle Journal-Modell-Präsentation

Ing. Christian Harb lädt alle interessierten Leserinnen und Leser herzlich
ein, sich bei einer Probefahrt persönlich von den zahlreichen Vorzügen 

des neuen Seat Leon zu überzeugen!

w w w . s e a t - h a r b . a t
8 1 6 0  W e i z ,   W e r k s w e g  1 0 4  –  T e l .  0 3 1 7 2 / 3 9 9 9

SEAT HARB WEIZ
C . H .  A u t o z e n t r u m  G m b H .
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Von Johannes Steinwender mit
original spanischer Grandezza
moderiert fand am 22. Novem-
ber bei Seat Harb in Weiz die
heißersehnte Präsentation des
neuen Seat Leon statt.
Die große Halle des Seat Auto-
hauses Harb in Weiz war bei-
nahe überfüllt, als der Seat Le-
on mit viel spanischem Tempe-
rament vorgestellt wurde. Über
die Empore der Halle wirbel-
ten Flamencotänzerinnen, die
den neuen Seat Leon nach
mehreren feurigen Tanzdarbie-
tungen mit südländischem
Charme und Schwung enthüll-
ten. 
Nach der feierlichen Enthül-
lung des neuen Seat Leon fand
noch eine von der jüngsten Ge-
neration des Hauses Harb mit
viel Begeisterung ausgeführte
Verlosung attraktiver Sofort-
preise statt, hatte doch jeder
Besucher zu Beginn der Veran-
staltung ein Los bekommen.
Verlost wurden drei Exempla-
re des neuen Weiz-Bildbandes,
10 begehrte Seat-Schals und –
als absolute Hauptpreise des
Abends – dreimal eine Woche
mit dem neuen Seat Leon, der

in feurigem Rot gehalten schon wie eine
zum Sprung geduckte Raubkatze auf sei-
ne erste Ausfahrt lauerte.
Davor musste er sich aber noch einen
ganzen Abend lang gedulden, denn zuvor
wollte natürlich jeder Besucher das neue

Modell ganz genau von au-
ßen und innen in Augen-
schein nehmen — und das
waren sehr, sehr viele Besu-
cher, und alle begeistert!
Für den ebenfalls original
spanischen kulinarischen
Rahmen sorgte Zwei-Hau-
ben-Koch Christian Übleis
vom Restaurant Zum Forst-
haus in Fischbach mit einer

köstlichen
Paella stil-
g e r e c h t
zubereitet in einer riesigen
gusseisernen Pfanne und char-
mant serviert von den Schüle-
rinnen der FS Naas.

Mag. Herbert Kampl

Mit Flamenco und Paella kam der neue Seat Leon nach Weiz!
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Experten-Tipp
vom Gartendoktor

Gartenbaumschule
Hans Höfler
Puch bei Weiz
Fax :
03177/4166020
e-mail:
hans.maria.hoefler
@aon.at

Der Krieg der Marienkäfer im
letzten Bezirksjournal hat offen-
bar betroffen gemacht. Viele Le-
ser haben sich dazu geäußert und
auch Ihre Zukunftsängste  über
die vom Menschen ausgelösten
Veränderungen in der Natur
kundgetan.
Ich möchte relativieren. Die chi-
nesischen Marienkäfer haben
grundsätzlich nichts mit mögli-
chen Gefahren, welche aus China
auf uns zukommen könnten, zu
tun. Wir hoffen, dass es unserem
heimischen Marienkäfer gelingt,
ein Nischendasein zu finden, um
damit zu überleben. Es müssten
sich öffentliche Stellen, oder die
Arche Noah um eine Überlebens-
strategie unseres „Sieben Punkt-
Marienkäfers“ annehmen.
Seien wir aber ehrlich, auch unter
uns Menschen ist es leider weitge-
hend so: Der Stärkere setzt sich
durch. Wir wissen aus der Mensch-
heitsgeschichte, dass ganze Volks-
stämme aufgerieben wurden und
verschwunden sind. Laufend ster-
ben Tierarten weitgehend durch
den Einfluss des Menschen aus.
Der Mensch fühlt sich als Statthal-
ter Gottes auf Erden. Legitimiert
durch den Bibelspruch, „Macht
Euch die Erde untertan“.
Aber bitte, zu Tode gefürchtet ist
auch schon halb gestorben!  Und
es  besteht tatsächlich kein Grund,
dass wir uns persönlich wegen der
Marienkäferinvasion fürchten
müssen. 
Mir hat eine besorgte Leserin
mitgeteilt, dass sie die Scharen
von diesen fremden Marienkäfern
nicht mehr erdulden wollte und
diese, da sie keine Chemie ver-
wendet, mit heißem Wasser über-
gossen hätte. Es seien aber noch
sehr viele übriggeblieben. Das er-
innert mich an den Bauernspruch:
"Is d´Kuah hin, soll´s Kaibl a hin
sei". Das ist eine falsche Denk-
und Vorgehensweise.
Wenn wir versuchen, jeder auf sei-
nem Platz und mit seinen Mög-
lichkeiten, einen moralisch ein-
wandfreien Weg zu gehen, um da-
bei mit Freude unser Leben  zu
meistern, so werden wir damit
auch, bei aller Skepsis,  einer hoff-
nungsvollen Zukunft entgegenge-
hen.
Damit wünsche ich auch allen Le-
sern des Weizer Bezirksjournals ei-
ne fröhliche Weihnacht und  herz-
haft für 2013 alles Gute!

Euer Gartendoktor
Ök. R. Hans Höfler

Keine Angst!

Heidi 
Schatzmayr
Energetike-
rin
Bachblüten -
beraterin

Telefon:
03177/2211

... die zwei gehören zusam-
men. Das eine schließt das
andere mit ein.
Betrachten wir die Weisheit
näher:
Weisheit ist Weitsicht und
Voraussicht.
Wenn wir unsere Entschei-
dungen weitsichtig und vo-
rausschauend getroffen hät-
ten, hätten wir kein Atom-
müllproblem und keinen
Müllberg, keinen Raubbau
an den Ressourcen der Erde.
Weisheit ist Übersicht.
Wir hätten nicht nur unser ei-
genes Wohlergehen, sondern
das Gesamte im Auge, und es
würde allen gut gehen.
Weisheit ist Zuversicht.
Das ist positives Denken. Es
wird alles gut.
Weisheit ist Vorsicht, sie lässt
uns nicht unüberlegt handeln
und reden.
Weisheit ist Rücksicht und
Nachsicht mit den Schwäche-
ren.
Weisheit ist Einsicht, sie
schaut tiefer und beurteilt
und verurteilt nicht.
Weisheit ist Umsicht und
Aufsicht, auf das was uns an-
vertraut ist.
Und Weisheit ist die gute Ab-
sicht, die jedes Wesen spürt
und sich dann in unserer Ge-
genwart wohlfühlt.
Ich wünsche mir  für das Jahr
2013 weise Männer in den
Regierungen, ich glaube
dann könnte der Friede kom-
men, den wir uns eigentlich
alle wünschen.
Der Engel der Weisheit, das
ist im Besonderen der Erzen-
gel Gabriel, möge all ihre
Wege und Entscheidungen
für das kommende Jahr mit
seinem göttlichen Lichte er-
leuchten.

Herzlich
Ihre Heidi Schatzmayr

Weisheit und
Liebe...

Sonja Stoppacher

Sonja StoppacherSonja Stoppacher
EnergetikerinEnergetikerin
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen
Tel.: 0664 / 43 84 313
Raas 73 • 8160 Thannhausen

Der Dezember hat noch ein-
mal kräftig für Veränderung
auf allen Ebenen gesorgt.
Aber nun glätten sich die
Wogen und an Körper, Geist
und Seele kann wieder er-
folgreich gearbeitet werden.
Ob mit Nährstoffen, Ener-
giearbeit, schamanischer
Seelenarbeit oder einfach
mit hilfreichen Gesprächen.
Weiterentwicklung ist auf
allen Ebenen nun wieder
leichter und vor allem die
Auflösung von quälenden
oder einfach nur lästigen
Mustern und Programmen.
Dazu gibt es die unter-
schiedlichsten Techniken die
ich einsetze um meinen
Klienten/innen zu helfen.
Die Seminarplanung ab Fe-
bruar ist auch schon fix und
so freue ich mich schon dar-
auf, mit meinen Klienten/in-
nen einem vollkommen neu-
en Zeitabschnitt entgegen
zu gehen.

Eure Sonja 

Termine 2013 unter
www.energieoase.or.at

www.energieoase.or.at

• Energiearbeit mit ätherischen Ölen
• Hotstone und Lomi Lomi Nui

• Rückführungen 
• Tranctechnik nach A. Winter

• Energetische 
Grundstücks – Hausreinigung

• Matrix und HTS Schamanische Seminare
• Engelseminare

• Merkabah und Chakrenreinigung 

Mit neuer Energie
ins Jahr 2013

PLOTZHIRSCH
WIRTSHAUS 

RESTAURANT LOUNGE
Klammstraße 4 • 8160 Weiz  

Tel. 03172/46660 
genusscatering@gmail.com

www.plotzhirsch.at

von Stefan Pavek
und Ernst Perusch

Ein gutes neues Jahr
Zu allererst wünschen wir
Ihnen, liebe Plotzhirsch-Gäste
und LeserInnen, ein gutes (und
das meinen wir kulinarisch im
wahrsten Sinn des Wortes)
neues Jahr!
Wir sind ab 2. Jänner wieder zu
den gewohnten Öffnungszeiten
für Sie da und werden noch im
Jänner auch unsere neue Spei-
sekarte präsentieren.
Neben dem erweiterten Ange-
bot unterschiedlicher Steak-
Spezialitäten werden wir im
neuen Jahr besonders feines
steirisches und irisches „dry
aged beef“ (bestgereiftes Rind-
fleisch für charaktervolle Steaks
und Kurzgebratenes) servieren.
Zudem erwartet Sie ein gelun-
gener Mix aus der mediterranen
Küche und regionalen Speziali-
täten. 
Wir wünschen Ihnen einen
guten Rutsch ins neue Jahr und
für selbiges viele ausgiebige ku-
linarische Genüsse und unver-
gessliche genießerische
Augenblicke!

Auf ein baldiges Wiedersehen
im Plotzhirsch,

Ernst P. & Stefan P. und das
Plotzhirsch-Team
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Kumberg, Am Platz 3   
Tel: 03132/2955

St.Radegund 42
Tel: 03132/2311

Weiz, Gleisdorferstr. 2
Tel: 03172/30 300www.mariaundmaria.at

Graz, Heinrichstr. 13
Te.:0316/32 30 14

Graz, Ragnitzstr. 32   
Tel: 0316/32 30 17

Graz, Petersg. 126:
Tel: 0316/42 56 12

Graz, Herreng. 19
Tel: 0316/ 82 22 14

Graz, Eckertstr. 77
Tel: 0316/57 39 90

... perfekte Frisur und trendiges Styling

... besondere Extensions

... aufwendiges Make-up

... sensationelle Farbeffekte

... verlängerte Wimpern

... effektvolles Nagel-Design

... schöne, gepflegte und gebräunte Haut

... betörende Düfte

... hat keine Schuhe und kein Ballkleid!
... aber alles für die 

Königin der Ballnacht!

Natürlich auch der „Weizer Salon“...
...außerordentlich erfolgreich und sehr dankbar!

Seit mittlerweile vier Jahren
gibt es den „Weizer Salon“
von Maria & Maria in der
Gleisdorferstraße 2 (in abso-
lut verkehrsberuhigter Top-
Lage mit gebührenfreien Kun-
denparkplätzen). Wie alle Ma-
ria & Maria – Salons zählt
auch dieser Friseur- und
Schönheitspflegesalon zu den
modernsten, gepflegtesten
und trendigsten Wohlfühloa-
sen der Steiermark. Die Viel-
zahl der angebotenen Dienst-
leistungen (Damen- und Her-
renfriseur, Kosmetik, Perma-
nent Makeup, Fußpflege,
Haarverlängerung, Wimpern-
verlängerung, Nagel-Design,
Solarium), die exquisite Parfü-
merie und das einzigartige
Preis-Leistungs-Verhältnis
von Maria & Maria haben in
diesen vier Jahren unzählige
KundInnen aus der Stadt Weiz
bzw. aus dem gesamten Bezirk
Weiz zu StammkundInnen im
„Weizer Salon“ gemacht. Da-

für will sich das gesamte Ma-
ria & Maria – Team auch auf
diesem Wege bei allen Kun-
dinnen und Kunden von gan-
zem Herzen bedanken!

Ganz besonders bedankt hat
sich die Unternehmensfüh-
rung vor kurzem bei ihrem
Team vom „Weizer-Salon“ für
ihren Einsatz und Elan, ihre

absolute Kundennähe und ih-
ren Willen, sich ständig in vie-
len Schulungen und Semina-
ren in allen Fachrichtungen
zum Wohle ihrer KundInnen
weiterzuentwickeln. Aus die-
sem Grund wurde zusammen
mit dem Team vom „Cafe Ali-
bi“ ein ganz besonderes „Din-
ner for Sucess“ gestaltet. Bei
diesem speziellen Abendessen

wurde viel über die tollen Er-
folge der letzten Jahre, über
die außergewöhnlichen Maria
& Maria – Eventse aber auch
über die Wünsche und Ziele
der einzelnen „Maria & Mari-
as“ gesprochen. Durch die au-
ßergewöhnlich gute Bewir-
tung des Teams vom Cafe Ali-
bi wurde dabei fast die Zeit
vergessen...

KK
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Den Nestroy-Klassiker „Das Ge-
würzkrämerkleeblatt“ oder „Die
unschuldigen Schuldigen“ bringt
das Lust.Spiel Pischelsdorf anläss-
lich Nestroys 150. Todestages im
Jubiläumsjahr 2012 zu den heuri-
gen Weihnachtsfeiertagen auf die
Bühne des Pischelsdorfer Pfarr-
saals.
Anlässlich des Jubiläums hat sich
die Theatergruppe etwas Beson-
deres einfallen lassen. Es werden
dieses Jahr einige Gesichter auf
der Bühne zu sehen sein, die vor
vielen Jahren aktiv in Pischelsdorf
Theater gespielt haben.
„Das Gewürzkrämerkleeblatt“ ist
eine Posse mit Gesang in 3 Akten.
Bearbeitet wurde das Stück von
Sigmut Wratschgo. 
Obwohl die drei Krämer Baumöl,
Cichori und Schwefel die allerbes-
ten Freunde sind, kann es keiner
lassen, sich in die ehelichen Ange-
legenheiten der anderen einzumi-
schen. Sie beobachten die Frauen
der Freunde mit Argusaugen,
denn sie halten diese für kokett
und leichtsinnig. Obwohl jeder
von ihnen selbst mit einer Gattin
versehen ist, denen sie blindlings
ihr Vertrauen schenken.
Für das leibliche Wohl sorgt auch
dieses Jahr wieder „Guggis Buf-
fet“ mit seinem Team.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, ist
die Premiere bereits vorbei, ge-
schrieben werden mussten sie aber
eine Woche vor der Premiere, des-
wegen gibt es den Premierenbe-
richt leider erst im Februar zu le-
sen. Aber alle Termine nach der
Premiere stehen Ihnen noch offen,
um sich aus erster Hand von einer
der besten Nestroybühnen unserer
Amateurszene mit einem der bes-
ten Nestroy-Stücke aufs beste un-
terhalten zu lassen, und das viel-
leicht schon morgen:
Sa. 29.12.2012, 15:00 Uhr und
19:30 Uhr
So. 30.12.2012, 15:00 Uhr und
19:30 Uhr
Di. 1.1.2013, 19:30 Uhr
Fr. 4.1.2013, 19:30 Uhr
So. 6.1.2013, 15:00 Uhr
Die Aufführungen finden im
Pfarrsaal in Pischelsdorf statt.
Vorverkaufskarten gibt es bei al-
len Mitwirkenden sowie im Il
Campo, im Gasthof zum scharfen
Eck „Monika Maier“ und in der
Raiffeisenbank Pischelsdorf.
Weitere Informationen sowie
Platzreservierungen unter der
Theaterhotline 0681/81727380 ab
16. Dezember 2012 von 16:00 bis
19:00 Uhr!
Auf Ihr Kommen freut sich
Lust.Spiel Pischelsdorf.

Von der künstlerischen Auftakt-
veranstaltung zum Mehrgenera-
tionenprojekt „miteinander le-
ben – voneinander lernen“ am
23. September in der Weizberg-
kirche, bei der unter der Leitung
von Johannes Steinwender die
„Genesungsmesse“ erstmals in
Weiz aufgeführt wurde, gibt es ab
sofort die Aufnahme als CD zu
erwerben.
Erhältlich ist der Tonträger zum
Verkaufspreis von € 15,- im Tou-
rismusbüro, im Kulturbüro, im Bü-
ro der Einkaufsstadt Weiz, bei Di-
rigent Johannes Steinwender,
Komponist Peter Fröhlich, Arran-

geur Manfred Wiener, Texter Sieg-
fried Pirkheim, unter der Telefon-
nummer 0660/7707975 (Fr. Stein-
wender) und per mail unter
hst@jugendchorweiz.at.

Genesungsmesse auf CD
erhältlich!

KINDER
JOURNAL

Dr. Michaela
Pinkas
FA für Kinder -
heilkunde
Göttelsbergweg 5c
8160 Weiz
Telefon: 03172/3645

Impfungen als ethische
Verpflichtung (Teil 2)

Impfen ist die wichtigste und wirk-
samste vorbeugende Maßnahme ge-
gen Infektionskrankheiten.
Da das Impfen einen starken Rück-
gang der Erkrankungen bewirkt und
man mit den schweren Verläufen der
Krankheiten nicht mehr konfrontiert
wird, haben die Menschen die Angst
vor diesen Krankheiten verloren…
Was geblieben ist, sind die Bedenken
über die Sicherheit der Impfstoffe…
Dazu kommen noch falsche Behaup-
tungen der radikalen Impfgegner, die
zu großer Verunsicherung der Bevöl-
kerung führen.
Praktisch jeder Impfgegner behaup-
tet, dass „ schwerwiegende Nebenwir-
kungen der Impfungen gleich häufig
oder weit häufiger sind als Komplika-
tionen der zu verhütenden Erkran-
kungen.“
Ich bin seit 22 Jahren in Weiz tätig: in
dieser Zeit habe ich an die 55.000
Impfungen verabreicht und habe in
keinem einzigen Fall eine Impfreakti-
on beobachtet, die einen stationären
Aufenthalt benötigte. Auch laut Stati-
stik der Kinderklinik Graz wurde in
den letzten 20 Jahren kein einziger ge-
sicherte Impfschaden durch Impfun-
gen, die derzeit in Verwendung sind,
beobachtet. 
Die ständig durchgeführten Statisti-
ken der Kliniken zeigen, wie wirksam
einzelne Impfungen sind - z.B. Imp-
fung gegen die Frühsommermeningo-
enzephalitis (FSME) - die „Zecken“
Impfung bei steirischen Kindern: vor
der Einführung der FSME-Impfung
mussten 10-25 Kinder pro Jahr behan-
delt werden, nach der generellen
FSME Impfung  gingen die Erkran-
kungsfälle in den Jahren 1987-1992
auf 2-5 und ab 1993 auf 0-1 pro Jahr
zurück. Von 109 Erkrankungsfällen
waren 106 Patienten ungeimpft und 3
unvollständig geimpft.
Als zweites Beispiel ist die Einfüh-
rung der generellen Impfung gegen
Meningokokken C in England, die die
Zahl der Erkrankungen von über 800
auf unter 200 pro Jahr senkte. Man
schätzt, dass man sich in England
durch diese Impfaktion jährlich 150
Todesopfer erspart.*
Die Behauptungen der Impfgegner,
dass Krankheiten natürlich sind und
nur dann schwer verlaufen, wenn der
Mensch nicht mit der Natur in Har-
monie lebt, sind für jeden Arzt , der an
einem Kinderspital tätig ist oder (wie
in meinem Fall) war und erleben
musste, dass Kinder an Folge einer In-
fektionskrankheit, die durch Impfung
zu verhüten gewesen wäre, gestorben
sind, absurd und purer Wahnsinn.
Ich würde mir für die Zukunft wün-
schen, dass ich alle meine Eltern mit
einer richtigen Aufklärung über die
Wichtigkeit der Impfungen überzeu-
gen und ihnen auch die Angst vor den
Nebenwirkungen des Impfens neh-
men könnte . . . dass kein einziges
Kind durch einen nicht vorhandenen
Impfschutz sterben muss. 

Herzlichst Ihre Michaela Pinkas
Quelle: *Univ.-Prof.Dr.W.Zenz

KK

Nestroys „Gewürzkrämer-
kleeblatt“ in Pischelsdorf 

Gottfried Maier
Behördlich befugter
Radiästhet. Mit-
glied des  Verban-
des für Radiästhesie
und Geobiologie

Göttelsberg
304,Weiz
Tel: 0664/6539675

Über Wasseradern entsteht
oft ein verändertes Strah-
lungsfeld, das sich im Schlaf-
bereich oftmals als gesund-
heitsstörend herausstellt. Es
gibt aber viele Tiere und
Pflanzen, die sich auf Was-
seradern sehr wohl fühlen.
Ebenso gibt es viele Men-
schen mit einem robusten
Immunsystem, denen das
Schlafen auf einer Wasser-
ader nichts anhaben kann.
Der störende Einfluss einer
Wasserader macht sich erst
bemerkbar, wenn man täg-
lich mehrere  Stunden auf
einer solchen verbringt. Am
stärksten wirkt die Wasser-
ader am Schlafplatz, weil da-
durch der elektrische Kreis-
lauf des Körpers gestört
wird und der Körper nicht in
die Tiefschlafphase kommen
kann. Dasselbe gilt auch für
Menschen, die täglich 8 Std.
in einem Büro verbringen.
Deshalb ist es auch wichtig,
nicht nur die Schlafplätze zu
vermessen, sondern auch
den Arbeitsplatz. Viele Was-
seradern, die ich hatte, er-
zeugen nur geringe Strah-
lung und können dadurch
keine Schäden verursachen.
Wasseradern werden erst ab
einer bestimmten Wasser-
menge, entsprechender Ge-
schwindigkeit, dem Druck
und der Sogwirkung, womit
die Wasserader transportiert
wird, zum Problem. Durch
die Reibung und die Grund-
strahlung entsteht hohe ma-
gnetische Strahlung, und das
kann man messen. Das in
Kombination ergibt eine ho-
he Strahlung, die Störungen
im biologischen Feld von
Mensch, Tier und Pflanzen
verursachen kann.

WASSER ADERN UND
SCHLAFPLATZ
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In nur 15 Minuten Training je Woche über einen
Zeitraum von 1,5 Monaten den Rücken so stär-
ken, dass Rückenschmerzen deutlich abnehmen
- ist das möglich?
Eine interessante Frage, auf die Herbert Pfeifer,
Premium-Coach im M.A.N.D.U. Gleisdorf die
passende Antwort hat: 
„Ja, das geht! Wir haben aktuell eine Studie ge-
macht, bei der österreichweit 25 Personen in je-
dem Studio im Testzeitraum von 5 Wochen ein-
mal pro Woche trainiert haben. Das Ergebnis ist
verblüffend: in dieser Zeit hat sich die Muskel-
kraft der Teilnehmer durchschnittlich um 80%
gesteigert. Bei 20 von 25 Personen waren die
Rückenschmerzen und -probleme sogar kom-
plett weg. Auch bei den anderen 5 kam es zu ei-
ner deutlichen Verbesserung.“

Mit dem Fitness-Training von M.A.N.D.U., das
bereits zahlreiche Bewohner im Bezirk Weiz im
Studio von Herbert Pfeifer in Gleisdorf begei-
stert betreiben, lässt sich also nicht nur die Fit-
ness steigern, sondern auch die Gesundheit maß-
geblich verbessern!

Toll am Training ist dabei nicht nur der unver-
gleichliche Trainingseffekt, sondern auch die
Möglichkeit in relativ wenig Freizeit oder bei-
spielsweise in der Mittagspause, etwas Gutes für
sich zu tun. Und die Kunden von M.A.N.D.U.
sind in unterschiedlichen Altersgruppen und Fitness-Zustand, zu-
mal auch etwas älteren Personen bis hin zu Senioren und gerade
Menschen mit Rückenschmerzen das Training sehr gut bekommt
- wie die aktuelle Studie zeigt.
Dass Herbert Pfeifer und Ivonne Kleinhappel, ebenfalls zertifi-
zierte M.A.N.D.U. - Coach, von 5.30 bis 20.00 Uhr abends (mon-
tags bis freitags) für ihre Kunden da sind, zeigt wie flexibel die
Trainingstermine auch einteilbar sind.

„Schneller und effekti-
ver geht es nicht“ wis-
sen die beiden
M.AN.D.U.-Coaches,
die auch bestätigen:
„Ein Training pro Wo-
che ist ausreichend, weil
der Stoffwechsel ideal
angeregt wird und die
Muskelproduktion un-
terstützt wird.“

M.A.N.D.U. - macht FIT und Rückenprobleme sind dahin!

Die positiven Effekte von M.A.N.D.U.:

• Minimaler Zeitaufwand für maximalen Trainingseffekt
• Stärkung vieler Muskelgruppen und gelenkschonendes 

Training
• Verbesserung des Muskelaufbaus sowie des Körperbaus 

und der Haltung
• Optimieren der persönlichen Leistungsfähigkeit
• Intensive Anregung des Stoffwechsels
Am besten Sie vereinbaren selbst einen Termin für ein M.A.N.D.U.-
Kennenlern-Coaching unter gleisdorf@mandu.at oder 0800 / 400 000.

MMag. Alexandra Unger hat das M.A.N.D.U. - Training im Rahmen der Rücken-
Studie selbst kennengelernt und ist seitdem begeisterte M.A.N.D.U. - Kundin.
Unger: „Ich finde das Training einfach toll. Man glaubt gar nicht, wie intensiv man
in so kurzer Zeit trainieren kann. Mit diesem Training bleibe ich nicht nur top in
Form, sondern fühle mich auch dank der tollen Begleitung sehr wohl.“

individuell  •  effizient  •  einfach genial

M.A.N.D.U. Gleisdorf • Neugasse 115 • 8200 Gleisdorf 

www.mandu.at • gleisdorf@mandu.at
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GUTSCHEIN
für 1 Kennenlern-Coaching von M.A.N.D.U.

in Gleisdorf im Wert von je 29,- EUR. 

Ausschneiden, Termin vereinbaren und 

das persönliche Kennenlern-Coaching

gleich einlösen.
(einzulösen bei M.A.N.D.U. Gleisdorf, nicht in bar ablösbar)

KK
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Nach erfolgreichen 15 Jahren
wurde die legendäre Ostergala
in Hartberg heuer von der
nicht minder superlativen
Schlagerparty bravourös abge-
löst. Und genauso spektakulär
wie die Premiere geht es 2013
in die zweite Runde der Schla-
gerparty. Mit einem sensatio-
nellen Künstleraufgebot zie-
hen die Veranstalter von Ilzta-
levent wieder alle Register um
ihrem Publikum einen unver-
gesslichen Abend zu bereiten.
Mit dabei sind 2013 Bühnen-
profis und Publikumslieblinge
wie Patrick Lindner, Nik P. und
Band, Andreas Martin, Friedl
Wurcher, Jürgen Marcus und
die Gruppe Freiheit. Starpo-
tential, das keine Wunsche of-
fen lässt!
Auch rund um die Bühne wird
das Publikum erstklassig ver-
wöhnt, auch 2013 wird wieder
ein exellenter VIP-Bereich mit
ausgewählter Kulinarik zur
Verügung stehen. Noch sind
die besten Plätze zur Auswahl!
Aber besser hier nicht allzulan-
ge warten und jetzt schon Kar-

ten sichern!
Karten für die
Schlagerparty
2013, am
Ostersonntag,
den 31. März in
der Stadtwer-
ke Hartberg-
halle, gibt es
bei Öticket, Ticketonline.at, al-
len Raiffeisenbanken und auf
www.ilztalevent.at. Infos und
Aktuelles auf www.facebook.
com/Ilztalevent.
Und die ersten 3 SMS mit dem
Kennwort „Schlagerparty“
(Name und Telefonnummer
nicht vergessen!!!), die am
Freitag, den 11.1. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Tischplatz-Kar-
ten. Die Gewinner werden per
SMS verständigt, die Karten
sind zur Abholung auf die Na-
men der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück und gute Unterhal-
tung!

Mag. Herbert Kampl

Hartberg lädt auch 2013 wieder
zur Schlagerparty des Jahres ein
3x2 Tischplatz-Karten zu gewinnen

Lesen ist Abenteuer im Kopf! 
Die HAK Weiz beschreitet
neue Wege, um ihren Schüle-
rinnen und Schülern das Lesen
noch schmackhafter zu ma-
chen. Den Umgang mit neuen
Medien beherrscht  die  Jugend
von heute perfekt und so hat
die HAK jetzt über die Buch-
handlung Plautz 50 E-Book-
Reader angeschafft. Diese wer-
den den Schülern und Schüle-
rinnen  leihweise zur Verfü-
gung gestellt, was die Geldbör-
se der Eltern schont und die Ju-
gendlichen begeistert.
Sie können die Reader für eine
bestimmte Zeit ausborgen und
haben so in einem kleinen,
handlichen Gerät viele Bücher
zur Verfügung. Egal, ob im Bus,
Zug oder auf dem Heimtrainer
– Lesen ist immer und überall
möglich!
Jugendliche sind den neuen
Techniken gegenüber sehr auf-
geschlossen, und  für manche
dürfte es ein ganz besonderer
Anreiz sein, die Möglichkeiten
von E-Books auszuloten. Die
Erfahrung zeigt, wenn das Le-
sen Spaß macht, wird auch viel

gelesen, die Frage nach dem
Medium tritt dabei in den Hin-
tergrund: Es gibt keine
„schlechten“ Medien! Bücher,
Comics, Internet oder E-Book:
auf den Inhalt kommt es an.
Lesebegleitung bedeutet, Ju-
gendlichen Zugang zu wertvol-
len Inhalten, die ihren Interes-
sen entsprechen und Spaß ma-
chen, zu ermöglichen. Und ge-
nau das tut die HAK Weiz!
Womit das Ziel, Jugendliche
zum Lesen zu motivieren, ganz
gewiss erreicht wird.

Mag. Herbert Kampl

Neues Lesen mit E-Books
an der HAK Weiz

Das

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Die jährlichen arbeitsmarktpo-
litischen Ziele des AMS wer-
den in einem Abstimmungspro-
zess zwischen den Eigentümer-
vertreterInnen,  der Bundesor-
ganisation und den Landesor-
ganisationen entwickelt, zwi-
schen dem Vorstand und den
LandesgeschäftsführerInnen
verhandelt und letztlich vom
Verwaltungsrat beschlossen. 
Die Sozialpartner nehmen da-
bei einen zentralen Platz ein.
Sie sind sowohl auf Bundes- als
auch auf Landesebene in die
Diskussion der Ziele eingebun-
den und beschließen im Rah-
men ihrer Funktion im Verwal-
tungsrat diese verbindlichen
Ziele für die gesamte Organisa-
tion des Arbeitsmarktservice. 
Die arbeitsmarktpolitischen
Ziele fokussieren auf die wich-
tigsten arbeitsmarktpolitischen

Herausforderungen und konzen-
trieren sich auf jene Schwerpunk-
te, die das AMS im kommenden
Jahr erreichen will. 

Die Ziele im Detail:

Wir setzen frühzeitige Angebote,
um der Verfestigung von Arbeits-
losigkeit bzw. dem dauerhaften
Ausschluss aus dem Erwerbsle-
ben entgegen zu wirken:
Hinter dieser Definition steht das
Bemühen, arbeitslose jüngere
und ältere Personen in den ersten
6 Monaten der Arbeitslosigkeit
wieder am Arbeitsmarkt unterzu-
bringen. Diese Personengruppen
sollen also nicht länger als 6 Mo-
nate von Arbeitslosigkeit betrof-
fen sein.
Weiters ist die nachhaltige – min-
destens 2 Monate - Arbeitsauf-
nahme von arbeitsmarktfernen

Personen in diesem Ziel enthal-
ten.
Ebenso ist es unser Ziel, Wieder-
einsteigerinnen die Teilnahme an
Qualifizierungen zu ermöglichen
und/oder in den Arbeitsmarkt zu
integrieren.

Wir stellen die Effektivität von
Schulungen sicher
Nach absolvierter Qualifizierung
durch die Teilnahme an einer
Ausbildung soll die Arbeitsauf-
nahme spätestens 3 Monate nach
Abschluss der Ausbildung erfol-
gen.

Wir qualifizieren Frauen für Zu-
kunftsbereiche
Damit verbunden ist die Aufga-
be, Frauen nach Förderung in
FIT, FIA und BMS oder BHS, in-
nerhalb von 3 Monaten die Ar-
beitsaufnahme zu ermöglichen. 

Wir sichern die Einschaltung
des AMS am Stellenmarkt
Dahinter steht die Anzahl der
Stellenbesetzungen durch das
AMS und die Akquise von Stel-
lenangeboten mit mindestens
Lehrabschluss.

Dieser Zielkatalog zeigt, dass
wir uns auch für 2013 wieder
sehr viel vorgenommen haben. 

Günther Reitbauer
Leiter des AMS Weiz

Arbeitsmarktpolitische Ziele des AMS 2013
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Weite Täler, grüne Wiesen, klare
Bergseen und eine faszinierende
Bergwelt erwarten einen in dem
kleinen Alpenland Südtirol und
den Dolomiten. Um all diese
Schönheiten kennen zu lernen
folgten die beiden Fotografen Ve-
rena & Andreas Jeitler aus St. Ka-
threin/Off. 148 Tage lang den
schönsten Wanderwegen in die-
sem Alpenparadies. Über 1250 km
legten sie bei ihrer Wanderung zu
Fuß zurück, bei der sie überwie-
gend Höhenwegen folgten, wie
den Dolomiten, Meraner, Vinsch-
ger oder Pfunderer Höhenweg.
Dabei erlebten sie beeindrucken-
de Bergkulissen, die sie auf ein-
drucksvollen Foto und Filmauf-
nahmen festhielten, um Südtirol
und die Dolomiten in einer Foto &
Film Show zu präsentieren. Dabei
möchten sie ihre Geschichte er-

zählen sowie die schönsten Touren
genauer vorstellen.
Einen Eindruck ihrer Tour, Kar-
tenreservierung sowie weitere In-
fos findet man auf ihrer Homepa-
ge
www.erlebnis-erde.at.
Termine: 
25.01. 19.30 Uhr Passail/Pfarrsaal
27.01. 18:00 Uhr Weiz/Volkshaus
28.01. 19:30 Uhr Gleisdorf/forum-
Kloster
Wir verlosen für jeden Termin je
2x2 Karten. Die jeweils ersten 2
SMS mit dem KW „Dolomiten
Passail“, „Dolomiten Weiz oder
„Dolomiten Gleisdorf“ (Name
und Telefonnummer nicht verges-
sen!!!), die am Mittwoch, den 9.1.
zwischen 15.00 und 15.15 Uhr un-
ter 0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je zwei Karten. Die Ge-
winner werden per SMS verstän-

digt, die Karten sind zur Abholung
auf die Namen der Gewinner an der Abendkasse hinterlegt. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Viel Glück und gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

www.kukukkunst.com 2013 – Jazz
– Orient- Flamenco präsentiert am
24. Jänner um 20 Uhr im Kunst-
haus Weiz Wolfgang Muthspiel mit
„Vienna Naked“, das neue Singer
Songwriter Projekt des österr.
Ausnahme Gitarristen.
In ganz neue Gefilde wagt sich
Österreichs Ausnahme Jazz-Gitar-
rist Wolfgang Muthspiel mit sei-
nem  2012 erschienenen Album
„Vienna Naked“ vor. Der lange
Zeit in Amerika lebende und dort
musizierende Wolfgang Muthspiel
hat seinen Lebensmittelpunkt nun
in Wien. Dieser Stadt hat er nun
höchst eindringlich seine Liebeser-
klärung mit einem wunderbaren
Songzyklus gemacht. Bekannt da-
für, den Jazz in den unterschied-

lichsten Facetten virtuos zu inter-
pretieren, erfindet sich Wolfgang
Muthspiel  quasi neu. Die poeti-
schen Texte seiner Lieder werden
durch sein eindrucksvolles Gitar-
renspiel umrahmt und überzeugen
auf minimalistische Art und Weise.
Die Stücke erzeugen  spezifische,
ausdruckstarke  Atmosphären, die
ihre Einflüsse aus Folk Country,
Rock und Jazz beziehen.
Mit klarer, aber doch sehr verletz-
lich wirkender Stimme erzeugt der
gebürtige Steirer einen vom ersten
bis zum letzten Ton reichenden
Spannungsbogen, der eine fast
magische Anziehungskraft ausübt.
Wolfgang Muthspiel  ist mit
„Vienna Naked“ mit Sicherheit
ein ganz großer Wurf gelungen.

Diavortrag „Südtirol & Dolomiten“ • 3x2x2 Karten

Line Up: Wolfgang Muth-
spiel: Stimme und Gitarren
Vorverkauf: € 20,--
Abendkasse € 25,--
Karten im Zentralkarten-
büro Graz, Steiermärki-
sche Sparkassen, Kunst-
haus Weiz, Tourismusbüro
Weiz
Info:
www.kukukkunst.com
0664/4125190
Und die ersten 2 SMS mit dem
Kennwort „KUKUK“ (Name
und Telefonnummer nicht ver-
gessen!!!), die am Dienstag,
den 8.1. zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter 0664/1805833
eintreffen, gewinnen je eine
Karte. Die Gewinner werden

per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die
Namen der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel
Glück und gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

Wolfgang Muthspiel am 24.1. in Weiz • 2 x 1 Karte

www.peugeot.at

CO2-Emission: 87 –135 g / km, Gesamtverbr.: 3,4 – 5,8 l /100km. 
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Am Vormittag des 3. Dezember fanden sich rund 80
Kinder der städtischen Kindergarten und Kinderkrip-
pen Neugasse und Pestalozzigasse mit ihren Kinder-
gartentanten in der Weizer Bank Austria-Filiale   ein,
um gemeinsam den Christbaum zu schmücken, der
die Kunden die gesamte Weihnachtszeit über in der
Mitte der Schalterhalle empfing.
Die Kinder unterhielten sich ausgezeichnet beim ge-
meinsamen Christbaumschmücken, freuten sich über
eine schmackhafte Jause, die Bank Austria-Filialleiter
Volker Brass mit seinem Team vorbereitet hatte, und
sangen auch gemeinsam mehrere Lieder. Die Kinder
fühlten sich in der Atmosphäre der Bankfiliale sicht-
lich wohl, zumal es zum Abschied für alle Kinder ei-
nen Schokogruß und für die Tanten ein ebensolches
Merci von Volker Brass persönlich gab.

Mag. Herbert Kampl

Nach den großen Erfolgen der Frei-
luft-Festspiele im Schloss Stadl mit
dem „Weißen Rössl“ (Sommer
2009), mit „Der Vetter aus Dings-
da“ (Sommer 2010) und mit „Der
Vogelhändler“ (Sommer 2012) la-
den die Schlossfestspiele Stadl auch
im kommenden Sommer wieder ins
traumhafte Ambiente des Arka-
denhofs in Mitterdorf an der Raab!
Ab 18. Juli 2013 wird Johann
Strauss  Operette „Die Fleder-
maus“ die Besucher der Schloss-
festspiele auf eine Reise in die gol-
dene Operettenära entführen. „Die
Fledermaus“ ist das Meisterwerk
des Walzerkönigs, die Operette der
Operetten, voller Witz und Lebens-
freude. Das turbulente Spiel, in dem

kaum einer das ist, was er vorgibt, ist
voller Kapriolen und die herrlichen
Melodien verbreiten vom ersten bis
zum letzten Takt Heiterkeit und gute
Laune.
Für gute Laune sorgt auch wieder das
kulinarische Programm mit Weinen
aus der Region, einer typischen Bu-
schenschankjause und süßen im
Schlosspark.
Tickets gibt es beim Gemeindeamt
Mitterdorf/Raab, via Ticket-Hotline
unter 0680/5574449 (MO bis FR von 8
bis 12 Uhr), online bestellbar auf
www.schlossfestspielestadl.at sowie bei
ÖTicket und allen Raiffeisenbanken –
der Vorverkauf hat bereits gestartet.
Mehr Infos gibt’s auf 
www.schlossfestspielestadl.at.

„Die Fledermaus“ flattert ab 18.7. durch Schloss Stadl

Roland Palten feierte 70er
Roland Palten, der Apotheker der
Parcelsus Apotheke in Weiz lud ei-
nige Freunde des Sparvereines
Gentlemen und der Wanderrunde
ins Dorfstüberl in Mitterdorf zu
Nadja Enthaller auf ein Hender-
lessen ein. Die Freunde bedankten

sich mit einem Wander-
stock, den Roland  aber
zur Zeit noch nicht
braucht. Zur Nachspei-
se gab es drei hausge-
machte Torten seiner
Gattin Hannerl.

Am 3. Dezember fand im MiR, im
Museum im Rathaus, die Vernissa-
ge zur Ausstellung „unverdünnt“
von Vladimir Popov und Alexander
Alexeev statt, die vom Gleisdorfer
Kulturreferenten Alois Reisenho-
fer vor einem kleinen aber erlese-
nen Besucherkreis eröffnet wurde.
Im Laufe des Abends besuchten
aber auch der Gleisdorfer Bgm.
Christoph Stark und TIP-GF Ger-
wald Hierzi die Vernissage.
Die aus Kiew in der Ukraine gebür-
tigen Künstler, die seit den 90ern in
Österreich beheimatet sind, gehö-
ren mittlerweile zum Künstlerin-
ventar Fürstenfelds, wie Alois Rei-
senhofer einen Fürstenfeder Lokal-
politiker zitierte, und treten zumeist
in gemeinsamen Ausstellungen auf,
gestalten aber auch Installationen
sowie Filme und sind als Aktions-
künstlertätig. Ihre Vielseitigkeit
zeigten die beiden auch in ihren ins-
gesamt 52 (je 26) im MiR ausge-

stellten Bildern, die in verschie-
densten Stilen, großteils in Acryl
oder auch in Öl gemalt sind, wobei
mitunter der Terminus gezeichnet
passender wäre. Geprägt sind die
Werke  von hoher Naturalistik bis
hin zur fotorrealistisch anmutenden
Präzision, wobei durchaus Bereit-
schaft zur Verfremdung durch sur-
reale Themen oder auch nur Farb-
gebung sichtbar wird. Ein nahezu
comichafter klarer Strich, der an die
klassische frankobelgische Schule
der „Ligne claire“ erinnert, kreiert
semifunnyhafte Darstellungen, die
in klarem  Gegensatz stehen zu fo-
torealistischen Porträts, deren ölge-
mäldehafte Opulenz in starkem

Kontrast zu der der Fotografie ent-
liehenen Verfremdungstechnik der
Unschärfe erscheint. Solcherart
spannt sich der vielfältige Themen-
bogen von Landschaftsdarstellun-
gen in der Tradition der naiven Ma-
lerei Russlands über Porträts bis hin
zur mit grotesken Elementen sur-
realistisch verfremdeten mitunter
auch komischen oder parodisti-
schen durchaus an Deix erinnern-
den Darstellung von Alltagsszenen,
aber mit einer humoristischen An-
mut, die eine weit über produktive
Rezeption hinausgehende char-
mante Antithese zur bewussten Un-
ästhetik eines Deix darstellt.

Mag. Herbert Kampl

„Unverdünnt“ • ukrainische Malerei im MiR

Junge ÖVP

Da musste ich schon zweimal hin-
schauen, als ich beim Frühstück in der
Zeitung las: „Der Lehrermangel
zwingt den Wiener Stadtschulrat, ver-
mehrt Studenten an Schulen einzuset-
zen. Derzeit sind 400 Planstellen durch
Studierende besetzt.“* Das Unter-
richtsministerium dazu: „Die Anzahl
der künftigen Pensionierungen sei nur
schwer abzuschätzen.“* Und als dann
die Stadtschulratspräsidentin Brands-
teidl noch behauptete „... Man hat ja
keinen Einfluss darauf, wer Lehrer
wird.“*, wäre mir fast das Kaffeehäferl
aus der Hand gefallen.
Dass in unserem Bildungssystem die
eine Hand nicht weiß, was die andere
tut, mag vielleicht an der Doppel- und
Dreifachverwaltung liegen und daran,
dass es so einen Posten wie den der
Stadtschulratspräsidentin (samt dazu-
gehörigem Beamtenapparat) gibt.
Nicht zu vergessen, die weiteren zwei
Verwaltungsebenen (Bildungsministe-
rium und Bezirksschulrat).
Anstatt 400 Studenten an den Schulen
einzusetzen, die teilweise noch fern ei-
nes Studienabschlusses sind (wie die
Recherche der Presse ergab), sollten
wir den Lehrer“mangel“, ein Wort, das
es in den letzten Jahren faktisch nicht
gab, in Griff bekommen. Schließlich ist
es auch für Betriebe möglich, Pensio-
nierungen einzuplanen. Doch obwohl
ich zu der Generation gehöre, die viele
der in den 70ern eingestellten Lehrer
beerben wird, habe ich während mei-
ner Schulzeit kein positives Wort über
die Jobaussichten als Lehrer gehört, im
Gegenteil. 
Und um eins klarzustellen, wir Öster-
reicher können sehr wohl Einfluss da-
rauf nehmen, wer Lehrer wird. Auch
wenn‘s schlecht um den Ruf der Leh-
rer steht und sich jede Woche ein ande-
rer Bildungsexperte kontextlos mit
neuen „Erkenntnissen“ zu Wort mel-
det und zweimal jährlich (Schulanfang
und Ferienbeginn) die ganze Nation
über „die Lehrer“ herzieht, tragen sie
doch einen wichtigen Beitrag zur Zu-
kunft der Jugend bei. Da darf man
nicht sagen, man nimmt, was kommt,
oder noch schlimmer wie in Wien, man
stellt halbfertige Studenten in die Klas-
senzimmer. Schließlich möchte doch
auch niemand von einem Medizinstu-
denten in den ersten Semestern ope-
riert werden.

Wir brauchen dringend:
-   einen Abbau der Schulverwaltung
    (unter Stärkung der 
    Schulautonomie)
-   eine Auswahl und Test-Verfahren
    für Lehramtsstudenten
-   Respekt vor dem Lehrberuf

Florian Braunstein
www.florian-braunstein.at
*(DiePresse, 22.10.12)

Nicht irgendwen ins
Klassenzimmer stellen

Florian Braunstein
Bezirksobmann der JVP Weiz

Tel. 0664/5132227 • braunstein01@gmail.com
www.florian-braunstein.at

©
 K

am
pl

©
 G

re
go

r L
ill

Kinder schmückten BA-Christbaum in Weiz

KK

©
 K

am
pl



Jänner 2013 13

Am29. November fand
im Foyer des Kunsthau-
ses Weiz eine Weihnachts-
benefizlesung mit der be-
kanten Schauspielerin Katha-
rina Stemberger statt. Von einem
Flötentrio der Musikschule Weiz
musiksalisch virtuos umrahmt las
Katharina Stemberger besinnliche
oder auch humoristische Weih-
nachtsgeschichten, was einander
nicht ausschloss, mit einfühlsamer
Stimme und ausdrucksstarker Mi-
mik. So durften die Zuhörer, de-
ren Eintrittsgelder im Anschluss
von Helga Plautz und Hans König
zur Gänze an die Volkshilfe Eh-
renamt Ortsgruppe Weiz zuguns-
ten bedürftiger Familien über-

reicht werden konnten, da die
Buchhandlung Plautz und das
Kunsthaus Weiz die Kosten zur

Gänze übernommen hatten, be-
eindruckenden und mitunter über-
raschenden Weihnachtsgeschich-
ten von Ludwig Thoma, Hans
Christian Andersen, Erich Käst-
ner, O. Henry und Guy de Mau-
passant lauschen. Der Benefizbe-
trag von Euro 632.- wurde von
Helga Plautz übrigens noch um ei-
nen unbekannten Betrag aufge-
stockt, da sie das „Trinkgeld-
schweinchen“ der Buchhandlung
Plautz – ungeöffnet und daher un-
gezählt – noch als Spende der Be-
legschaft drauflegte.

Mag. Herbert Kampl

Ende November präsentierten der
Weizer Kulturreferent Mag. Oswin
Donnerer und  Kunsthaus-Chef
Johann König gemeinsam mit Mu-
sikschul-Dir. Josef Bratl und Jo-
hannes Steinwender das neue Or-
chesterkonzertabo  2013. Das -
übertragbare - Konzertabo, das
zum Preis von 77,- Euro einen
Kostenvorteil von rund 50.- Euro
gegenüber Einzelkauf und zudem
stets denselben Wunschsitzplatz
bietet, umfasst 7 Konzert-High-
lights im Kunsthaus Weiz: Das
Neujahrskonzert mit Stadtorches-
ter & Weizbergchor am 11.1., Kon-
zerte mit der Slowakischen Natio-
nalphilharmonie Bratislava am

Am Samstag, den 15. Dezem-
ber 2012 hatte FPÖ-GR Mar-
lene Bessiak gemeinsam mit
FPÖ-BezPO GR Erich Haf-
ner einen FPÖ Infostand in
der Gemeinde Laßnitzthal.
Zu den Themen „JA zur
Wehrpflicht – Volksbefragung
am 20. Jänner 2013“ und
„ESM-Raus aus der Schul-
denunion“ wurden Flyer ver-
teilt und Unterschriftenlisten
aufgelegt. GR Marlene Bessiak
und BezPO GR Erich Hafner standen für jegliche Fragen zur Verfugung.
Passend zur Weihnachtszeit wurden alle Besucher und Interessenten des
FPÖ Informationsstandes mit leckeren Weihnachtskeksen versorgt!

Konzert-AboKatharina Stemberger in Weiz

Die Jahreshauptversammlung und die Aus-
zahlung des Sparvereins Gentlemen fand
kürzlich wieder im Gasthof Haas Krone statt.
Der Präsident Heinz Habe, sein Vize-Präsi-
dent Carsten Ohl und der Kassier Helmut
Almer überreichten der Sparvereinswirtin
Maria Haas einen Blumenstrauß als Dank
für die gute Bewirtung übers ganz Jahr.

Wahre Gentlemen...

20.3., wobei Weiz den Vorzug vor
Graz erhielt, und der Pannoni-
schen Philharmonie und dem Gra-
zer Concertchor am 26.4., das
Sommerkonzert am 8.6., das
AIMS-Konzert des Lions-Clubs
am 9.8., das Konzert in Rot-Weiß-
Rot des Wiener Concertvereins
unter Dirigent Johannes Stein-
wender am 26.10. sowie das Mo-
zartkonzert am 29.11.

v.li. BezPO GR Erich Hafner, GR Marle-
ne Bessiak, GR Alois Greimel, Gottfried
Bessiak

FPÖ Infostand in Laßnitzthal

Wenn man sich mit der Homöopathie
auseinandersetzt dann fällt auf, das
die übliche Diagnostik eine unterge-
ordnete Stellung einnimmt. Leidet je-
mand z.B. unter einer Krankheit die als
Infektion angesehen wird, so ist es in
der Schulmedizin so, dass die Art des
Erregers eine große Rolle spielt, da
erst dadurch eine Therapie in die We-
ge geleitet werden kann, die sich ge-
gen den entsprechenden Erreger rich-
tet. Dahinter steht ein Denken, in dem
es gilt den „bösen“ Feind zu bekämp-
fen. Wenn man die Krankheit aber als
Lernaufgabe betrachtet, so ersetzt sol-
che Art Hilfe das eigene Lernen. Wenn

ich meine Hausaufgaben nicht selbst
mache, sondern machen lasse dann
werde ich es halt nie lernen, und kann
am gleichen Problem immer wieder
scheitern. Nach solcher Art Therapie
kann es passieren, dass Kranken zwar
immer wieder akut geholfen wird, sie
aber chronisch = immer wieder, unter
denselben Problemen leiden. 
Homöopathie ist Hilfe zur Selbsthilfe.
Dazu bedient sie sich Arzneien, deren
Wirkung an Gesunden ausgetestet
wurde. Nur so eine Arznei kann den
Impuls zur Heilung geben, die ganz
ähnliche Beschwerden auszulösen
vermag. 

Dr.med.univ. Jörg Schiestl, Arzt für Allgemeinmedizin; Bahnhofstrasse 16, 8160 Weiz, 03172/44466
www.homoeopathie-weiz.at
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Einen ganz besonderen Ehren-
gast durften ÖVP-Bezirksob-
mann LAbg. Bgm. Erwin Gru-
ber und ÖVP-Bezirksge-
schäftsführer Bgm. Hans Graf
und ihr Team Johanna Stein-
bauer und Gabi Derler am 6.
Dezember zur Neueröffnung
ihrer renovierten, erweiterten
und völlig neu gestalteten Bü-
roräumlichkeiten am altbe-
kannten Standort Florianigasse
in Weiz begrüßen. ÖVP-Lan-
desparteiobmann LH-Stv. Her-
mann Schützenhöfer kam per-
sönlich zur Eröffnungsfeier
und Einweihung nach Weiz,
wohnte der gesamten Eröff-
nungszermonie mit Segnung
der neugestalteten Räume
durch Pfarrer Mag. Anton
Herk-Pickl bei, besichtigte
auch ausführlich die neugestal-
tete Zentrale der ÖVP im Be-
zirk Weiz und nahm sich insge-
samt mehrere Stunden Zeit für
diesen Besuch, der eine beson-
dere Auszeichnung der Leis-
tungen des ÖVP-Teams im Be-
zirk Weiz bedeutet. 
Die neugestaltete Bürozentra-
le der ÖVP des Bezirkes Weiz
ist deutlich gewachsen. Durch
einen Durchbruch ins angren-
zende Gebäude der Bezirks-
kammer für Land- und Forst-
wirtschaft  ist eine großzügige
Erweiterung der Räumlichkei-
ten möglich geworden. Der
Haupteingang blieb am ur-
sprünglichen Ort, hat sich aber
zu einem wahren Portal ge-
mausert, von dessen Stiegen-
aufgang es beiderseits in einen
in freundliches Grün gehalte-
nen Korridor geht, an dem zu
beiden Seiten die Büros von
Bez.-GF Bgm. Hans Graf,

Bez.-PO LAbg. Bgm. Erwin
Gruber und LAbg. Bernhard
Ederer, sowie von Johanna
Steinbauer und Gabi Derler
angeordnet sind. Außerdem
gibt es ein Konferenzzimmer,
einen Aufenthaltsraum mit Kü-
chenblock sowie eigene Räum-
lichkeiten für Kopierer und Ar-
chiv. Gab es früher nur den
straßenseitigen Eingang über
den Stiegenaufgang, so ist die
neue ÖVP-Bezirkszentrale
nun sowohl  durch eine weite-
re Eingangstür aus dem Trakt
der Land- und Forstwirt-
schaftskammer direkt er-
reichbar als auch hofseitig
über eine Rampe barrierefrei
zugänglich. Die Räumlichkei-
ten sind hell und freundlich
gestaltet und funktionell ein-
gerichtet, verfügen
aber auch über ei-
ne angenehme At-
mosphäre, in der
es sich nicht nur
konzentriert arbei-
ten lässt, sondern
in der sich auch
Besucher und
Gäste auf Anhieb

nur mit der Landeshymne fei-
erlich abschloss, sondern auch
die Ansprache von LH-Stv.
Hermann Schützenhöfer mit
seinem Lieblingsmarsch
„furchtlos und treu“ einbeglei-
tete, einem in der gegenwärti-
gen schwierigen Zeit bedeutsa-
men Motto, wie Erwin Gruber
in seiner Begrü-
ßung meinte.

wohl fühlen. Schließlich soll die
neue Bürozentrale auch eine
zentrale Anlaufstelle sein, in
der man sich vor allem für Ge-
spräche und Beratung ausführ-
lich Zeit nehmen wolle, wie
Hans Graf und Erwin Gruber
übereinstimmend betonen.
Sämtliche Arbeiten sind von
Professionisten der Region in
höchster Qualität, aber auch

mit großem persönli-
chen Einsatz des ÖVP-
Bezirksteams und vieler
helfender Hände auch
aus Funktionärsreihen
ausgeführt worden, wo-
für es im Rahmen der
Feier auch umfangrei-
che Ehrungen gab.
Auch wenn die Büro-

räumlichkeiten stark gewach-
sen sind, so hätten sie den Be-
sucheransturm zur Eröffnungs-
feier doch nie fassen können,
kamen doch nicht nur zahllose
Funktionäre, so waren die Bün-
de-Obleute vollzählig anwe-
send, und eine große Schar an
ÖVP-Bürgermeistern, von de-
nen der Bezirk eine sehr große
Zahl aufzuweisen hat, sondern
auch Besucher aus den angren-
zenden Bezirken sowie aus der
Landeshauptstadt, und auch
der Weizer Bgm. Erwin Eggen-
reich erwies der neuen ÖVP-
Zentrale seine Reverenz. Traf
man sich eingangs noch zu ei-
nem ersten Blick ins neue Büro
im Korridor, so fand die eigent-
liche Eröffnungsfeier im Zelt
im Hof statt, wo auch die Ka-
meradschaftskapelle Weiz Auf-
stellung genommen hatte, die
den musikalischen Rahmen ge-
staltete und den Festakt nicht

Ehrengast LH-Stv. Hermann Schützenhöfer bei der feierlic

Innentüren

8160 Weiz

Stubenbergweg 3

Tel. 03172/2030

office@krumboeck-thaller.at

Baumeisterarbeiten
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Hermann Schützenhöfer nahm
den Ball auch sogleich auf und
betonte, wer die Geschichte
der Steiermark kenne und den
Blick auf das neue Europa
nicht verschließe, erkenne die
Notwendigkeit von Reformen
klar und deutlich. Es sei noch
eine Herkulesaufgabe zu be-

wältigen, die auch vor der
neuen Bezirkszentrale nicht
halt machen werde, aber im
ausgezeichneten Ambiente
des neuen Büros sei er vom
Erfolg der darin geführten
Diskussionen überzeugt.
Pfarrer Mag. Anton Herk-

Pickl nahm die Segnung aus
Anlass des Tages, dem 6. De-
zember, im Kostüm des Bi-
schofs Nikolaus vor. Er
wünschte den Menschen im
Büro Zusammenhalt und be-
tonte, für die Menschen da zu
sein, so wie es Bischof Nikolaus
als Hirte für die Menschen sei-
ner Zeit war, solle Politik aus-
zeichnen. Beim anschließenden

Gang durch das Büro zur Seg-
nung der einzelnen Räume
wurde er nicht nur vom Be-
zirksteam sondern auch von
LH-Stv. Hermann Schützenhö-
fer begleitet, der  die Räum-
lichkeiten dabei ausführlich

besichtigte und sich vom gedie-
genen Ambiente und dem ho-
hen Maß an Funktionalität der
Einrichtung begeistert zeigte.
Für Speis und Trank war natür-
lich auch bestens gesorgt und
so fand die Eröffnungsfeier zu
den Klängen der Kamerad-
schaftskapelle Weiz noch einen
gemütlichen und langanhalten-
den Ausklang; und natürlich
verabsäumte es keiner der
Gäste, das neue ÖVP-Bezirks-
büro vor dem Nachhauseweg
noch ausführlich zu besichtigen
— es ist einfach wunderschön
geworden!

chen Eröffnung des neuen Bezirksbüros der ÖVP in Weiz!

ElektroinstallationSchlosserarbeiten

Beton

Bauaufsicht, BauKG

Planung und Ausführung von:
Elektroinstallationstechnik

Blitzschutztechnik
Schaltanlagenbau/Mittelspannungstechnik

Sicherheits- und Informationstechnik
Elektrocheck
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Die Saisoneröffnung am Stuhleck gehört bereits zum traditionellen Fix-
punkt am winterlichen Eventkalender der Alpenrepublik. Alle Jahre
wieder reisen dazu auf Einladung von Mag. Fabrice Girardoni, Organi-
sator und Chef der Bergbahnen Stuhleck, zahlreiche prominente Gäste
aus Wien und ganz Österreich an. Girardoni freut sich: „Das Skiopening
findet heuer bereits zum 15. Mal statt, das hat schon familiären Charak-
ter!“ Zur Stuhleck-Promi-Fangemeinde zählen so prominente Mitglie-
der wie Herbert Prohaska, Jazz Gitti, Andy Lee Lang, Ewald Pfleger,
Albert Fortell, Andrea Fendrich und viele mehr.  Einer der ersten am
Berg und beim Training war Fußballlegende Herbert Prohaska. Der als
rot gekleideter Pistenblitz von vielen als Favorit genannt wurde. Auch
Starmodel Cyril Radlher-Joseph sah Schneckerl Prohaska nebst dem
sportlichen Schauspieler Albert Fortell schon auf dem Stockerl. 

Edi Finger kommentierte mit altbewährtem Humor die 31 „Rennfah-
rer“. Beurteilt wurden Schnelligkeit
und Stil. Ganz ohne Ski, dafür im pas-
senden Outfit, erschien Miss Austria
2011, Carmen Stamboli. Dafür ließ sich
die Schöne von Mr. Ferrari, Heribert
Kaspar, Huckepack die Rennstrecke
runter „kutschieren“.
Aufs Stockerl kamen schließlich nur
die Durchtrainierten. Winzer Leo Hil-
linger bewies, dass der Rebensaft
stramme Wadeln schafft, und fuhr als
schnellster durchs Ziel. Auch Dancing
Star Thomas Kraml verdankte seinen
zweiten Platz den Trainingseinheiten
bei der ORF-Show: Stil und Haltung
wurden von sämtlichen Zuschauern
mit Höchstnoten bewertet. Radwelt-
meister Franz Stocher schaffte es auf
Platz drei.

Bei den Damen trumpfte ebenfalls ein Dancing Star auf: Michaela
Heintzinger reihte sich vor Managerin Andrea Fendrich und Queen of

the World Austria 2011, Romana
Martinovic, zeigte nicht nur opti-
sche Stärken sondern auch Ski-
talent mit Platz Nummer drei.
Auf den Berg riefen neben den
ideal präparierten Pisten auch
kulinarische Genüsse. Für so
manchen ein Grund – mit oder

ohne Skier und Snow-
board – per Sessellift aufs
Stuhleck zu fahren. Wen
wundert es? Wurden
doch die hungrigen
Sportler, Fans und Zu-
schauer vom Kochdoyen
und Begründer der neu-
en österreichischen Küche Werner Matt  gemeinsam mit dem gebürti-
gen Elsässer und Haubenkoch Yves Weisang bekocht. Matt – eigentlich
schon in Pension - zauberte in der Küche seine berühmte Selleriesuppe
und fachsimpelte nebenbei mit Malerin Maria Lahr und Schauspielerin
Brigitte Neumeister.

Skigebiet Stuhleck am Puls der Zeit
Die lang ersehnte Skisaison ist also endlich da! Das Stuhleck, größtes
und modernstes Tagesskigebiet Ostösterreichs, hat auch diesen Sommer
genutzt, um Wintersportlern in der neuen Saison noch mehr Schneever-
gnügen zu ermöglichen. Ein neues Tool der Stuhleck-App bietet über
Smartphones eine einfache Orientierunghilfe im Skigebiet, über drei
frei zugängliche WLAN Hotspots kann man die besten Fotos gleich di-
rekt für die Daheimgebliebenen ins Netz stellen. Sogar ein eigenes Vi-
deo können Freestyle-Freaks ab dieser Saison im Snowpark von sich
aufnehmen lassen – einfach die „Buzzer Cam“ im Blue Tomato
Snowpark auslösen und los geht’s. Abwechslung, egal ob Alpin-Skifah-
rer oder Freestyler, wird im neu-
en Terrain Park auf der Weiße-
nelfabfahrt geboten und Investi-
tionen in das Beschneiungssy-
stem sorgen für noch schnellere
Schneeerzeugung.
Auf www.stuhleck.com stehen
alle Infos, sowie vier Webcams, zwei Wetterstationen und aktuelle An-
zeige der freien Liftinfos zur Verfügung.
Info-Tel. 03853/270, Schnee-Tel.: 03853/333

Wir verlosen 5x2 Tageskarten. Die jeweils ersten 5 SMS mit dem KW
„STUHLECK“, (Name und Telefonnummer nicht vergessen!!!), die am
Donnerstag, den 10.1. zwischen 15.00 und 15.15 Uhr unter 0664/1805833
eintreffen, gewinnen je zwei Karten. Die Gewinner werden per SMS
verständigt, die Karten werden den Gewinnern per Post zugesant.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück und gute Unterhaltung!

Michaela Dobrowolny

Viel Prominenz beim Schi-Opening & Top-Bedingun-
gen am Stuhleck
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„Billigst einkaufen kommt uns teuer zu stehen“
„Wir verkaufen morgen mit unse-
rer heutigen Wortmeldung kein
Stück mehr, aber angesichts sich
häufender Brandkatastrophen in
Bekleidungsfabriken im fernen
Osten ist es Zeit, eine Entwicklung
anzusprechen“, bezog Josef Schif-
fer, Geschäftsführer von Mode
und Tracht Hiebaum in Studen-
zen, Position. Der Grund, warum
der Weltmarkt Kleidung zu Bil-
ligstpreisen anbieten könne, sei in
unmenschlichen Arbeitsbedingun-
gen und bedenklichen Produkti-
onsmethoden zu suchen. Leider
würde Verantwortung heute fast

nur mehr Aktionären gegenüber
empfunden. Alles ordne sich der
Dividende unter. „Familienbetrie-
be funktionieren anders“, weiß
Schiffer.
„Wir sprechen heute über ein
brennendes Thema“, provozierte
der steirische Regionalitäts-Papst
Vulkanland-Obmann Josef Ober.
„Wir brauchen wieder einen Be-
zug, eine Bindung zu unserer zwei-
ten Haut, unserer Kleidung.“ Für
ihn ist Hiebaum ein Beispiel dafür,
wie Bekleidung regionale Identi-
tät fördert. „Das Ergebnis unseres
globalen Konsumverhaltens ist

Am 26. November, auf den
Tag genau, fand im Weizer
Kunsthaus die 80-Jahr-Feier
zur Stadterhebung von
Weiz statt.
Johannes Steinwender mo-
derierte die Jubiläumsfeier,
deren Musikprogramm er
ausgesprochen niveauvoll zu-
sammengestellt hatte, und Bgm.
Erwin Eggenreich zeichnete in ei-
ner kleinen Zeitskizze eindrucks-
voll die Gegensätze zwischen den
Jahren 1932 und 2012.
Die Grüße des Landeshauptman-

nes überbrachte LR Elisabeth
Grossmann und unter den
Ehrengästen im vollbesetz-
ten Frank-Stronach-Saal
sah man neben den Weizer
Altbürgermeistern auch

NAbg. Mag. Michael
Schickhofer und LAbg. Bgm.

Erwin Gruber sowie Frank
Stronach, dem im Rahmen der Ju-
biläumsfeier auch zu seinem 80.
Geburtstag gratuliert wurde. Alt-
Bgm. Helmut Kienreich hielt eine
sehr persönliche Laudatio auf
Frank Stronach, der vor 80 Jahren

Weizer Bildband, den Dr. Susanne
Kropac mit Fotos von Harald Ei-
senberger liebevoll und detailreich
gestaltet hat.

Mag. Herbert Kampl

in Gutenberg
als Franz
Strohsack ge-
boren wurde
und vor zehn
Jahren anläss-
lich seines
70ers die Eh-
r e n b ü r g e r -
schaft der
Stadt Weiz erhielt, für die er, nicht
nur mit großen Betriebsansiede-
lungen, sehr viel getan hat.
Abschließend präsentierte Vize-
Bgm. Ingo Reisinger den neuen

problematisch. Wir verlie-
ren dadurch Betriebe,
aber vor allem auch Wis-
sen und regionale Fähig-
keiten.“
„Als Konsumenten müs-
sen wir beim Kauf von
Bekleidung bewusster
werden“, sind sich Ober
und Schiffer einig. „Wir
können es uns in Zukunft
nicht leisten, das Billigste
zu kaufen.“ Regionale
Bekleidung würde Kör-
per und Lebensraum gut
tun.

Am 4. Dezember fand in der Buch-
handlung Haas in Weiz eine unge-
wöhnliche Lesung und Buchpräsen-
tation mit CD-Präsentation statt.
Unter ihrem Geburtsnamen Gorda-
na Banovic stellte die in Kocicevo in
Bosnien als „einfaches Mädchen“
(Eigendefinition) geborene Wahl-
weizerin Donna Ostoijic ihr Buch
„Ja, Du kannst! – Aus dem Leben für
das Leben“ vor, das im Vindobona-
Verlag erschienen ist. Das Buch ist
ein in bewusst einfachen Worten ge-
schriebener Ratgeber, der den Leser
in doppelter Hinsicht direkt an-
spricht, zum einen in der Du-Form
und zum anderen mit Botschaften, so
klar und selbstverständlich, dass sie
sich viele wohl nicht einzugestehen

trauen, bis sie sie in einem Buch le-
sen... Heinz Habe, der den Abend
moderierte, präsentierte aber auch
die CD „Brüder bleiben Brüder“ mit
zwei Rapsongs von OSTO, Gordanas
18jährigem Sohn, die OSTO zwi-
schen den einzelnen Lesekostproben
natürlich auch zum Besten gab, wo-
bei er beim zweiten Song von der
jungen stimmgewaltigen Siena be-
gleitet wurde.
Die Texte beider Rap-Songs hat
OSTO selbst verfasst, zu „Mein
Weg“ hat er auch die Komposition
geschrieben. Die CD ist in der Editi-
on Stardust Studio erschienen und
wurde von Heinz Habe produziert.
OSTO kreiert mit seinen Texten, de-
nen jede Form der Aggression fremd

einem neuen Trend in der Musik-
und Jugendszene.

Mag. Herbert Kampl

ist, unbestritten einen neuen Stil in
der Rap-Musik, und es wäre höchst
erfreulich, würde dieser neue Stil zu

Gordana Banovic & Osto • Lesung und CD-Präsentation
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80 Jahre Stadterhebung Weiz
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Das gesellige JournalDas gesellige JournalBG-Direktor HR 
Dr. Kristof geht in Pension
Ende November verabschiedete sich der langjährige Direktor des
Weizer Gymnasiums, HR Dr. Philipp Kristof, in den Ruhestand.
Am Vormittag bereiteten ihm die Schülerinnen und Schüler des
BG/BRG Weiz eine stimmungsvolle Feier, bei der ihm von den
Klassensprechern viele nützliche Utensilien für seinen kommenden
„Dauerurlaub“ überreicht wurden. Einen besonderen Gag hatten
sich die Schülerinnen und Schüler der 7A, seiner ehemaligen La-
teinklasse, ausgedacht:  Sie schenkten HR Kristof eine traumhafte
Torte in Form einer maßstabsgetreuen Nachbildung des Gymnasi-
ums. 
Am Nachmittag fand die
offizielle Verabschiedung
statt, zu der fast die ge-
samte Spitze des Landes-
schulrates für Steiermark
angereist war. Viele Persön-
lichkeiten aus Wirtschaft
und Politik nützten eben-
falls die Gelegenheit, HR
Kristof für sein Engage-

ment während seiner
27-jährigen Tätigkeit
als Direktor des Wei-
zer Gymnasiums zu
danken. 
Zu guter Letzt baten
die Kolleginnen und
Kollegen ihren schei-
denden Direktor noch
zu einer „kompetenz-
orientierten Pensions-
reifeprüfung“, die er
in sechs Gegenstän-
den ablegen musste.
Nach diesem Prü-
fungsmarathon fand der Abend schließlich noch einen geselligen
Ausklang. 
Als eine der letzten offiziellen Handlungen übergab HR Kristof den
symbolischen Schulschlüssel an seine Nachfolgerin, Frau OStR.
Mag. Marosits.

Team Herzog Motorsport feiert in Slowenien
Die gesamten slowenischen Mei-
ster im Motorsport wurden
Mitte Dezember nach Laibach
geladen. Da durften natürlich
auch die Piloten von Herzog
Motorsport, Helmut Herzog
und Stefan Wiedenhofer nicht
fehlen. Gemeinsam mit ihrem
Team wurden die beiden erfolg-
reichen Rennfahrer von den of-
fiziellen Repräsentanten
Sloweniens im Festsaal der Stadt
geehrt. In Weiz laufen inzwi-
schen schon wieder die Vorbe-
reitungen für die neue
Rennsaison und man darf schon
gespannt sein, wo die Herzog-
Piloten 2013 der Konkurrenz
den Auspuff zeigen werden.

20 Jahre Matura-Jubiläums-Wanderung
Alljährlich zur Vor-Weihnachtszeit, treffen sich fast alle 18 Absol-
venten und 3 ehemalige Lehrer der Abend-HTL-Weiz, Matura-
klasse 1992, in Pichlers Schlosstaverne in Thannhausen.
Heuer zum 20. Matura-Jubiläum organisierte Gert Stindl eine
kleine Matura-Jubiläums-Wanderung von der Schloßtaverne zum
Wittgruberhof. 
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Herbsttemperatu-
ren wanderten 6 Absolventen sowie der damalige Abteilungsvor-
stand und HTL-Direktor HR DI Günther Friedrich und der
ehemalige Klassenvorstand DI Gerd Poltnigg mit.
Beim Wittgruberhof erwarteten die Sportler neben den kulinari-
schen Köstlichkeiten noch weitere 5 Absolventen, wobei der am wei-
testen Angereiste aus Berlin kam. Der Abend bzw. die Nacht wurde
fast zu kurz, um sich alle Neuigkeiten zu erzählen. So wurde die
heurige 20. Weihnachtsfeier in der Schloßtaverne dazu genutzt, die
begonnenen Gespräche weiter zu führen. Diese wurden umrahmt
mit einer Dia-Schau von Dismas Hölbling, mit Fotos vieler Aus-
flüge, Exkursionen und Feierlichkeiten vor mehr als 20 Jahren.

Gert Stindl
HR DI Günther Fried-
rich, Schloßtaverne-
Chefin Herta Pichler,
DI Gerd Poltnig sowie
die ehemaligen Absol-
venten: Walter Schell-
negger, Walter Lendl,
Dismas Hölbling, Her-
bert Ponsold, Gerhard
Prem und Gert Stindl
(vlnr).
Wolfgang Allmer, Ha-

rald Mayer, Gerhard
Prem, Jörg Höfler,
Gert Stindl, Walter
Lendl, Gerd Poltnigg,
HR Günther Friedrich,
Herbert Ponsold,
Ewald Pangerl, Walter
Schellnegger und Dis-
mas Hölbling (vlnr).
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Eisrennen Ende Jänner
Auch heuer haben sich bereits
zahlreiche Top-Rallye-Piloten
zum 5. internationalen Eisrennen
am 26. und 27. Jänner am Zenz-
see in Tragöss angesagt. Neben
den Rennfahrern haben auch die
vielen privaten Motorsportfreaks
die Gelegenheit, den Gasfuß auf
diesem besonderen Untergrund
zu betätigen und selbst Renn-
sport-Feeling auf Eis kennenler-
nen.
Es werden rund 1000 Fans erwar-
tet, die sich die Akteure in fast 400
Fahrzeugen nicht entgehen lassen
wollen. In 10 verschiedenen Klas-
sen wird gestartet und neben den
Rennen bietet das WRC-Team
auch ein tolles Rahmenpro-
gramm. 
Alle weiteren Infos gibt es unter
www.team-wrc.com
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Informationen oder Einladungen zu Ihrem gesellschaftlichen Event senden Sie bitte an office@dobcom.at 

Trotz aller Krisen und Unkenrufe, Weltuntergangsstimmung Ge-
meindezusammenlegung etc. wird es bei der diesjährigen 7. Gleis-
dorfer Faschingshow am 24.-26.1.2013 im Forum Kloster im
wahrsten Sinne des Wortes nach oben gehen.
Die „Sulzer Dirndl“ Magret Herold und Rosi Thurmayr werden
nach einem Jahr Pause wieder auf die Bühne zurückkehren und
unter der bewährten Regie von Peter Lotschak wieder für musika-
lisch unterhaltsame Lachnummern sorgen.
Karten im Vorverkauf gibt es im INFO-Büro der Stadtgemeinde
Gleisdorf. 
In Weiz stehen die Faschings-Sitzungen am 1. & 2. Februar im
Kunsthaus am Programm. Auch hier erwartet die Gäste wieder ein
abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm. Karten gibt
es im Büro des Weizer Stadtmarketings und bei den Akteuren.
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Bereits im September haben Elisabeth Pirchheim und Franz Reithofer
Teile aus ihrer aktuellen Rosegger-Kollektion im Forellengasthof Kul-
mer in der Has-
lau präsentiert.
Nun wurden
die Modelle
auch Mitglie-
dern des Ro-
tary Clubs
Weiz in einer
Spezialschau in
der Trachten-
schmiede vor-
gestellt. Das
Team der
T r a c h t e n -
schmiede präsentierte einen bunten Bogen von Alltags- und Festtags-

dirndln, Elisabeth  Pirchheim
veranschaulichte auf authentische
Weise die Besonderheiten des Hand-
werks und die Einzigartigkeit der
verwendeten Materialien. Der Erlös
aus der Versteigerung der handge-
machten Unikate, die bereits im Sep-
tember in der Haslau stattfand, wurde
kürzlich im Rahmen der Aktion
„Steirer helfen Steirern“ im Anden-
ken an Peter Rosegger übergeben.  

Michaela Dobrowolny

Trachtenschmiede Anger spendet im
Gedenken Roseggers Sehr gut besucht war auch heuer die

Weizer Weihnachtsmesse in den Sport-
hallen in der Offenburgergasse. Beson-
ders beliebt bei den Gästen waren die
vielen handgemachten Kreationen und
Artikel. Auch die Modeschauen zogen
viele Gäste in ihren Bann.

Weizer Weihnachtsmesse gut besucht

Mit Stolz luden Bürgermeister Franz Rosenberger und sein Team
kürzlich zur Gleichenfeier der „Krottendorf-Arena“ in der Ener-
giestraße 1 in Preding. Der Rohbau ist bereits dachdicht und im
Rahmen der Feier nutzte auch Architekt Helmut Perner die Gele-
genheit seinem „Bauherrn“ entsprechend zu danken und stellte sich
mit einem vorweihnachtlichen Präsent ein. Das neue Buch „Mut
zur Schönheit“ soll im wahrsten Sinn des Wortes auch auf die - im
Sommer nächsten Jahres - vollkommen fertiggestellte Krottendorf-
Arena zutreffen, wo dann bereits die ersten Meisterschaftsspiele am
Programm stehen.

Gleichenfeier in Krottendorf-Arena

Faschingkappen angemessen
Bereits zum 4. Mal haben die Faschingkappenträgergründer Ing. Kurt
Zuber und KR Bernd Brombauer zwei verdiente Gleisdorfer Bürger
zum Faschingkappen anmessen in die Kirchtavern am Gleisdorfer
Hauptplatz geladen. In diesem Jahr sind es Herbert Jerich, Inhaber des
international tätigen Transport- und Logistikunternehmens Jerich, In-
ternational, der neben vielen Sponsortätigkeiten auch den Gleisdorfer
Faschingsverein unterstützt, sowie Gerald Paunger, der Bierbaron von
Gleisdorf, der die Steirischen Biermarken des Heinekenkonzerns ver-
marktet und den Faschingsverein mit Puntigamer Bier ausstattet. Als
Stammgast hat Gerald
Paunger noch keine Fa-
schingsshow verpasst.
Peter Lidl, Obmann des
Faschingsvereines Gleis-
dorf, dankte allen Fa-
schingkappenträgern für
die jährliche ideelle und fi-
nanzielle Unterstützung
der 3 Shows, die 2013 am
24.- 26. Jänner im Forum-
kloster stattfinden werden.

Faschingssitzungen in Weiz & Gleisdorf
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Birkfelderstraße 65 8160 Weiz
Tel. 03172/38 880 Fax-DW 4

Versicherungs-Journal

Unisex (2)
Seit 21.Dez. 2012 darf es in al-
len Versicherungssparten auf
Grund einer EU-Richtlinie
nur mehr geschlechtsneutrale
Prämien geben und ab diesem
Datum wird diese Richtlinie
konkret umgesetzt. 
Bereits bestehende Verträge
sind davon aber nicht betrof-
fen – alles bleibt wie es ist!
Bei Neuverträgen sowie bei
Änderung von laufenden Ver-
trägen ist zu erwarten, dass
die Versicherer mit einem
Prämien-Mittelwert kalkulie-
ren werden.
Im neuen Jahr werden die
Versicherer daher die Spar-
ten, die für Männer, und Tari-
fe, die für Frauen günstiger
werden, individuell bewer-
ben.
Für Frauen wird sich die at-
traktivste Änderung, im Be-
zug auf die Prämie, voraus-
sichtlich bei der  Krankenver-
sicherung ergeben.
Für Männer ist zu erwarten,
dass Risiko- und Kapitalle-
bensversicherungen günstiger
werden. In diesen Bereich
fällt auch die Sterbegeldversi-
cherung, eine Sparte die in
den letzten Jahren als alterna-
tive Anspar- und Vorsorgeva-
riante vermehrt nachgefragt
worden ist. 

Bei meinen Lesern möchte ich
mich sehr herzlich bedanken
und wünsche allen ein gutes
und gesundes Neues Jahr 2013

Ihr
Franz Höher 
Akad. Vkfm.

Back-Journal

mit
Backprofi

Christian
Ofner

Christian Ofner- DER BACKPROFI
Kogelbuchstraße 9a | 8302 Nestelbach bei Graz
TEL: +43 (0) 660 46 22 026
email: ofner@derbackprofi.at
web: www.derbackprofi.at 

Das Persönlichkeits-
Journal

von 
Mag.(FH) Axel
Dobrowolny

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung

• Coaching
• Training
• Unternehmens-

Beratung
DOBROWOLNY  COMMUNICATIONS

TELEFON: 0676 / 321 321 6    
EMAIL: office@dobcom.at

8160 Weiz, Hamerlinggasse 16a

Am Beginn dieses Jahres sind wir
mit Vorsätzen und Wünschen in
2012 gestartet. Nun sind beinahe
365 Tage gefüllt - und wir können
uns fragen: „Wie war das Jahr?“
Welche Begegnungen haben wir
erlebt, welche Gespräche geführt,
welche Gefühle empfunden, wel-
che Erkenntnisse gewonnen?
War es ein Jahr, das in vielen Pha-
sen von anderen dominiert wurde,
in dem wir uns „fremd-bestimmt“
gefühlt haben, oder ein für uns
selbst sehr gestalterisches Jahr, in
dem wir vieles bewegen konnten?
Und während wir 2012 Revue pas-
sieren lassen, liegt ein neues Jahr
bereits wieder vor uns. Wie ein
Buch mit lauter leeren Seiten, die
noch vollgeschrieben werden wol-
len. Die Feder dazu halten wir
selbst in der Hand - und hoffent-
lich auch die Entscheidung, ob und
wie wir es füllen.
Anlässlich des Jahreswechsels wird
aus Persien eine Geschichte über-
liefert, in welcher sich der König
alljährlich von neuem anschickte
ein königliches Fest auszurichten,
das in punkto erlesener Köstlich-
keiten und Annehmlichkeiten
nicht zu überbieten war. Dennoch
gaben einem einfachen Maler im
Ort mehr Gäste die Ehre, bei des-
sen Fest zu erscheinen, als dem Kö-
nig selbst. Beim Fest des Malers
wurde getrunken und gelacht die
ganze Nacht bis zum Nachmittag
des nächsten Tages. Irgendwann
fragte der König den Maler: „War-
um lieben die Menschen Dein
Neujahrsfest so sehr?“ Darauf ant-
wortete der Maler: „Wir sind
Freunde und brauchen einander -
aber mehr brauchen wir nicht.“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
365 neue Tage, gesegnet mit mög-
lichst vielen liebevollen Begegnun-
gen mit Freunden!

Ihr Axel Dobrowolny

Wie war es...?
von Rechtsanwalt Mag. Leitner

§-Journal

Nicht nur Schwerkriminelle
haben mit österreichischen
Strafgerichten zu tun, sondern
Jedem kann passieren, dass er
z.B. aufgrund eines Verkehrs-
unfalls mit Verletzungsfolgen
oder einer sonstigen fahrlässi-
gen Körperverletzung plötz-
lich mit der österreichischen
Strafjustiz konfrontiert ist.
Die Verteidigung des Beschul-
digten obliegt ihm selbst oder
einem eigenen Verteidiger,
z.B. ihrem Rechtsanwalt. Egal
ob man sich schuldig fühlt
oder nicht, ist die Beiziehung
eines Verteidigers jedenfalls
sinnvoll. Seine Mithilfe kann
oftmals schon im Vorfeld eines
gerichtlichen Verfahrens dazu
beitragen, dass ein Verfahren
ohne Gerichtsverhandlung
eingestellt wird.
Aber auch im gerichtlichen
Verfahren selbst kann er die
Rechte des Beschuldigten
durch rechtzeitige Beweisan-
träge, Geltendmachung von
Milderungsgründen, sowie ge-
nerell aufgrund seiner Ein-
schätzung der Verfahrensaus-
sichten, wahren.
Wird der Beschuldigte den-
noch verurteilt, so kann der
Verteidiger abschätzen, ob die
verhängte Strafe angemessen
ist, oder unter Umständen ein
Rechtsmittel sinnvoll ist. Auch
im Hinblick auf die so genann-
te Weihnachtsamnestie (Be-
gnadigung) kann er helfen zu-
mal dadurch Haftstrafen mög-
licherweise wesentlich ver-
kürzt werden können.

PECHAR & LEITNER
RECHTSANWÄLTE
Mag. Wolfgang Leitner
Schulgasse 1, 8160 Weiz

(Volksbankgebäude)
Tel: 03172/6280

www.pechar-leitner.at

Verteidigung im
Strafverfahren

Geben Sie alle Zutaten auf einmal in eine
Knetmaschine oder kneten Sie den Teig
mit einem Handmixer. Zuerst 2-3 Minuten
nur auf langsamer Stufe, dann etwa 7min
etwas intensiver, bis der Teig eine schöne,
glatte Konsistenz hat. Danach geben Sie
den Teig in einen beölten, großen Topf, de-
cken diesen mit einem Geschirrtuch zu
und stellen den Teig für 2 Stunden in den
Kühlschrank! Dadurch bilden sich ganz
tolle Geschmacks- und Aromastoffe.
Nach dieser Teigruhe geben Sie den Teig
auf eine bemehlte Arbeitsfläche. Den Teig
in 2 gleich große Stücke teilen und zu Lai-
ben formen. Nochmals kurz zugedeckt ge-
hen lassen und dann zweimal einschlagen
und zu Baguettes formen.  Auf ein Back-
blech geben. Die Brote mit etwas Mehl in
einem Sieb bemehlen, dadurch entsteht ei-
ne tolle Kruste.
Jetzt muß das Brot nochmals aufgehen, ca.
35min, das ganze wieder zugedeckt mit ei-
nem Geschirrtuch! In der Zwischenzeit
das Backrohr  vorheizen! Die Brote vor
dem Backen mit einem scharfen Messer 3-
4 mal tief einschneiden und dann in den
Backofen  geben.
Backzeit ca. 26-28min bei 210°C
Unbedingt ein Gefäß mit heißen Wasser
mit ins Rohr stellen, dadurch entsteht ein
tolles Volumen und die Baguettes können
besser aufgehen!
Wenn die Backzeit vorbei ist, klopfen Sie
ganz vorsichtig auf die Unterseite des Bro-
tes. Wenn es sich „hohl“ anhört, sollte es
fertig sein. Auskühlen lassen, Wein ein-
schenken, Käse aufschneiden… und
MAHLZEIT

500g Weizenmehl 480 Universal
10g Salz
10g Malz 
7g Dr. Oetker Germ
30g Butter
ca. 280g Wasser (eher kühl)

Original franz. Baguettes
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Von 28. bis 31. Dezember gibt es
beim Toyota-Autohaus Derler
beim Kreisverkehr Preding gegen-
über vom Interspar in Weiz einen
absoluten Top-Verkaufsstand für
Silvesterfeuerwerkskörper der
Spitzenklasse.
Der bekannte und beliebte Weizer
DJ und Veranstalter Robert Bau-
ernhofer ist seit dem Jahre 2008 ge-
prüfter Pyrotechniker für Großfeu-
erwerke der Klassen I, II, III & IV
und auch zum Handel von Pyro-
technikartikel dieser Klassen be-
rechtigt.
Robert Bauernhofer verkauft an
seinem Stand ausschließlich beste,
und – ganz besonders wichtig – le-
gale Feuerwerksraketen.
Mit seiner langjährigen Erfahrung
als Feuerwerker, der regelmäßig
auch für zahlreiche Veranstaltun-
gen effektvolle Feuerwerke arran-
giert und durchführt, hat Robert
Bauernhofer bei mehr als 10. Test-
schießen  verschiedenster Firmen
die besten Feuerwerkskörper aus-
gesucht. Während andere oft nur
die Ware einer Firma vertreiben,
bietet der erfahrene heimische

Feuerwerksprofi Robert
Bauernhofer an seinem
Stand beim Autohaus
Derler in Weiz eine
umfangreiche Palette
der besten Silvester-
raketen und Feuer-
werkskörper zahlrei-
cher Qualitätshersteller
an, beste Artikel, die er
auch selbst bei seinen Feuerwer-
ken das ganze Jahr über verwendet.
Wer unterm Jahr bei seiner Veran-
staltung seinen Gästen ein profes-
sionelles Feuerwerk bieten möchte:
Infos & Buchung unter Tel.
0664/1047276 • www.event-pro.at
Damit der gute Euro nicht sinnlos
verpulvert und Silvester ein Knal-
ler ohne Verletzungen
wird, hat der ausgebildete und ge-
prüfte Weizer Pyrotechniker Ro-
bert Bauernhofer für unsere Lese-
rinnen und Leser ein paar Sicher-
heitsempfehlungen im Umgang mit
pyrotechnischen Gegenständen zu-
sammengestellt:
• Knallkörper keinesfalls in ge-
schlossenen Behältern detonieren
lassen. Dabei besteht höchste Ver-

letzungsgefahr durch
Splitter.
• Kracher nur anrei-
ben, nie mit Feuerzeug
anzünden (kann Ex-
plosion in der Hand

auslösen)!
• Raketen: Abschuss aus

fest verankerten Röhren,
eventuell Flaschen oder alte

Schirmständer, die aber in der Erde
eingegraben sein müssen, der Füh-
rungsstab darf nie fixiert sein. Die
Rakete niemals in den Schnee ste-
cken, da der Führungsstab am
Schnee anfriert, die Rakete nicht
mehr starten kann und am Boden
expoliert!
• Zündschnüre weisen meist eine
Verzögerung von vier bis fünf Se-
kunden auf – weder „Herumtrö-
deln“ noch Hektik sind daher an-
gesagt.
• Blindgänger frühestens nach
fünfzehn Minuten wieder angreifen
und entsorgen (am besten in Was-
ser ertränken), keine weiteren
Zündversuche, nie daran basteln.
• Keine defekten Produkte ver-

wenden: Raketen mit abgebroche-
nem Führungsstab fliegen unkon-
trolliert. Sie sind höchst gefährlich
für Mensch und Tier und können
großen Sachschaden verursachen.
• Zuseher sollten genügend Sicher-
heitsabstand einhalten! Ich emp-
fehle 50 Meter!!!
• Nicht brennbare Kleidung tra-
gen! Wählen Sie schwer entflamm-
bare Materialien, Baumwolle statt
Kunstfaser.
• Das Auto zu Silvester in die Ga-
rage oder in ein Parkhaus stellen.
• Saubere Autos mit gewachstem
Lack sind resistenter gegen Feuer-
werkskörper. Sie gleiten leichter
ab. Schmauchspuren können even-
tuell mit Lackreiniger entfernt wer-
den.
• Feuerlöscher in Reichweite auf-
bewahren.
• Kaufen Sie nur bei offiziellen
Händlern!!!
Weitere Infos erhalten Sie bei Ro-
bert Bauernhofer (geprüfter Pyro-
techniker) unter 0664/1047276.
Kein Anspruch auf Vollständig-
keit; keine Haftung!

Spitzenqualität vom Fach-
mann: Silvesterraketen
und Feuerwerkskörper in
Weiz am Derler-Parkplatz
gegenüber vom Interspar!

In ihrer Foto-Film-Live-Repor-
tagenserie „Abenteuer  Fern-
weh“ präsentieren Hubert und
Doris Neubauer die Live-Re-
portage „Abenteuer Mekong –
von Vietnam nach Tibet“ von
Bestsellerautor Andreas Pröve  
Andreas Pröve, bekannter Fo-
toreporter und Buchautor, ver-
unglückte als 23jähriger mit
seinem Motorrad und ist seit-
dem querschnittsgelähmt.
Schon drei Jahre nach dem Un-
fall brach er im Rollstuhl zur
ersten Indienreise auf und
tourt bis heute, getrieben von
der Lust am Entdecken und
unstillbarer Neugier, durch die
Welt. So offensiv und hautnah
wie er reist, ist auch seine Büh-
nenpräsenz. Ansteckender
Witz, Humor und die Offenheit
dessen, der das Leben liebt,
prägt auch seine Bücher, die
die „SPIEGEL“ Bestsellerlis-
ten erreicht haben.
Der Mekong, die „Mutter aller
Wasser“ verbindet sechs asiati-
sche Länder und fließt mit sei-

nen 4.300 Kilometern Länge
durch alle Klimazonen. Ent-
lang seiner Ufer reiste der Fo-
toreporter und Bestsellerautor
Andreas Pröve im Rollstuhl,
der seit seinem Motorradunfall
sein Hauptverkehrsmittel ist. 
Vom hektischen Saigon in Viet-
nam, über die Tempelanlagen
in Ankor Wat, durch Laos und
die chinesischen Tropen bis hin
zur abenteuerlichen Trekking-
expedition im tibetischen
Hochland beschreibt Andreas

Pröve die Lebensweise, Kultur
und den Glauben der Men-
schen denen er auf seiner Rei-
se begegnet, aber auch die ein-
zigartige Flora und Fauna ent-
lang eines der fruchtbarsten
Flussläufe der Erde. 
Sein Ziel ist die Quelle auf
5.200 Metern Höhe im Hima-
laya. Mit Pferden und Trägern
begibt er sich auf eine wochen-
lange Wanderung in die Ur-
sprungsregion des Mekong. 
Mehr Info und Kartenreserve-
ring unter:
www.abenteuer-fernweh.at
7. Jan,  19 Uhr 30, Kunsthaus
Weiz
Karten: Kulturbüro, Sparkasse
Weiz, unter
www.abenteuer-fernweh.at
und an der Abendkasse
9. Jan,  19 Uhr 30, forumKlos-
ter Gleisdorf
Karten: Infobüro Gleisdorf
(Tel. 0800/312512), Sparkasse,
unter
www.abenteuer-fernweh.at
und an der Abendkasse

Wir verlosen für beide Termine
je 2x1 Karte. Die jeweils ersten
2 SMS mit dem KW „Mekong
Weiz“ oder „Mekong Gleis-
dorf“ (Name und Telefonnum-
mer nicht vergessen!!!), die am
Mittwoch, den 2.1. zwischen
15.00 und 15.15 Uhr unter
0664/1805833 eintreffen, ge-
winnen je eine Karte. Die Ge-
winner werden per SMS ver-
ständigt, die Karten sind zur
Abholung auf die Namen der
Gewinner an der Abendkasse
hinterlegt. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Viel Glück und
gute Unterhaltung!

Mag. Herbert Kampl

7. & 9.1.: Abenteuer Mekong • 2x2x1 Karte zu gewinnen
KK

KK

KK
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Gleisdorf
Vernissage am 4.1., 17 Uhr
„ZERBRECHEN UND 

ENTFALTEN“
Ausstellung „Zerbrechen und
Entfalten“ von und mit Julia

Braunecker
Im Laufe von 10 Jahren sind mitt-
lerweile einige Kunstwerke ent-

standen die eine Geschichte
erzählen, welche von vielen schö-
nen Erfahrungen geprägt wurde,

aber auch von Momenten der
Krankheit und dem Schmerz. Alles
zusammen ergibt sich ein lebenbe-
jahendes und buntes Gesamtkunst-
werk, dass ab dem 04. Jänner 2013
in der Galerie betrachtet werden

kann.
Einraum Gleisdorf

Pischelsdorf
28.12

BAUERNSILVESTER
mit „Oufnlouch-Trio“

im Disco-Stadl Roma
2.2, 20 Uhr

49. ROT-KREUZ-BALL
Musik: Styria Consort

Kartenreservierungen: Tel.

0664/4094733
Oststeirerhalle Pischelsdorf

Stift Rein
bis 6. Jänner 2013

DIE CHRONIK EINES ORDENS
Bibliotheksführung

Originale Urkunden und Handschrif-
ten gewähren Einblicke in die Her-

kunft der Zisterzienser und ihr
religiöses Wirken, dokumentieren

aber auch ihre Leistungen im Wein-
bau und Forst, als Lehrer und Musik-
schaffende. Sie zeigen den Beitrag

des Ordens zur Besiedelung der Stei-
ermark und den politischen Einfluss.
Die Bibliotheksführung geht über
die Seitenemporen der Basilika in

den Alten Konvent und in die Äbte-
galerie. Zum Abschluss können die
Besucher um 12 Uhr am Mittagsge-

bet der Mönche teilnehmen.
Mo bis Sa 10 Uhr, So. und Feiertag

11 Uhr
EIN BLICK HINTER 
KLOSTERMAUERN

Stiftsfühung
Die Besucher wandern durch die

Jahrhunderte der Architektur. Durch
die Ausgrabungen der letzten Jahre
kommen sie weit zurück in die Früh-

zeit der Steiermark. Markgraf Leo-
pold I. aus dem Adelsgeschlecht der
Traungauer ist der Stifter von Rein.
Von dieser Markgrafenfamilie aus
Steyr erhielt das Land den Namen

Steiermark. Das Grab des Stifters in
der Marienkapelle ist ein Höhe-

punkt jeder Stiftsführung, in deren
Rahmen die Besucher außerdem die
Kreuzkapelle, die Basilika, den Alten

Konvent mit Sommerrefektorium
und die Äbtegalerie besichtigen.

Täglich um 13:30 Uhr
(Gruppen ab 15 Personen nach Vor-
anmeldung zwischen 9 und 17 Uhr;

gruppe@stift-rein.at)
www.stift-rein.at

Weiz
15.1 um 19:19 Uhr

„DAS PARADIES AUF
ERDEN“ -ODER- „DAS

REICH GOTTES IST (SCHON)
MITTEN UNTER UNS“!

„Leben wie im Paradies“! Dies
ist wohl ein Wunsch der

Menschheit seit es Menschen
gibt!!!

Einladung zu einem überkonfessio-
nellen, spirituellen Abend!

Moderation: Josef Harrer Info Tel.:
0664/918 22 33

Taborsaal Hauptplatz 1
ab 27.2. um 17.30 Uhr

ENDLICH AUFATMEN!
Profitieren Sie von den

„Rauchfrei in 6 Wochen“ Se-
minaren

2 von 3 schaffen es sicher! Infor-
mation und Anmeldung STGKK

RaucherInnenhelpline:
0316/80351919 oder raucherhel-

pline@stgkk.at, EUR 30,- Selbstbe-
halt

Weiz, Ordination Dr. Ederer, 
Marburger Straße 29

VERANSTALTUNGEN – JÄN. - FEB.
Pro Veranstaltung EUR 10,- Bearbeitungsentgelt. Pro Foto zusätzlich EUR 10.-

Mi. 2.1. 8-14 Uhr
Birkfeld, Peter Rosegger-Halle

So., 13.1. 8-12 Uhr
Fladnitz an der Teichalm, Volksschule

Fr. 18.1. 16-19 Uhr
St. Kathrein/H., Mehrzweckhalle

Di. 29.1. 11-13 und 14-19 Uhr
Gleisdorf, Forum Kloster
Do. 31.1. 16-19 Uhr

St. Ruprecht/Raab, Hauptschule

Blutspendetermine

viele Abfahrten unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade bietet.
Über den Katschberg verläuft genau die Landesgrenze zwischen
Kärnten, wo das Aineck, die sportliche Tschaneck-Abfahrt und

etliche weitere Pisten
warten, und Salzburg,
wo mit der A1 eine
der längsten Abfahr-
ten der Alpen und mit
der Diritissima eine
der schwierigsten ge-
legen ist. Von dort
sieht man auch herr-
lich auf das Grosseck-
Speiereck, das von St.
Michael aus ganz be-
quem mit der Gondel
erreichbar ist und sich
mit seinem vielfälti-
gen Pistenangebot in
die Mitte der drei an-
deren Schiberge
schmiegt.
Alle vier Gebiete sind
somit nicht nur attrak-
tive Destinationen für
eine gesamte Ferien-
oder Urlaubswoche,

sondern auch nah genug für einen unvergesslichen Tages- oder
Wochenend-Schiausflug. Nähere Informationen gibt es unter
www.lungo.at

Nahezu genau im Mittelpunkt Österreichs liegt der wunderschö-
ne Lungau. Dort findet sich mit Mariapfarr nicht nur der sonnen-
reichste Ort Österreichs, sondern mit einer Kombination aus vier
herrlichen Schibergen
auch ein bestens ge-
pflegtes Pisten-Netz
mit 300 km varianten-
reicher Abfahrten
und 64 Seilbahnen.
Die Schigebiete
Obertauern, Gross-
e c k - S p e i e r e c k ,
Katschberg-Aineck
und Fanningberg ha-
ben sich schon vor
Jahren zusammenge-
schlossen und warten
zusätzlich auch mit ei-
nem umweltfreundli-
chen Schibus-Shuttle-
Service auf, das die
SchifahrerInnen von
Berg zu Berg bringt.
Während Obertauern
vor allem durch sein
hochalpines Gelände,
tolle Party-Gastrono-
mie und viele Veranstaltungen besticht, ist der Fanningberg ein
ideales Familien-Schigebiet, das mit zwei sehr komfortablen 6er-
Sesselbahnen und Schleppliften den ganzen Berg erschließt und

Lungo - der Schipass mit viel Pisten-Spaß
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Die aus den hervorragendsten
Tanzkünstlern bestehende Ca-
therine Gallagher’s Irish
Dance bringt etwas neues, et-
was interessanteres und etwas
besonderes zu uns.
Nicht umsonst trägt es den Na-
men Irish Tornado, weil das
Stück einfach atemberaubend
und überwältigend ist. Neben
einer stimulierenden Choreo-
grafie ist es mit Live-Musik,
der Kombination von Violine,
Flöte, Saxophon, Trommel, Gi-
tarre und Sintetizator verbun-
den. Die magische Vorführung,
die bunten Kostüme, Kleider
und die Kulissen kreieren ein
perfektes Bild von dem was
sich Catherine erträumte um
die Zuschauer zu verzaubern.
Das technische Wissen der
Tänzer befindet sich auf dem
höchsten Niveau der Branche,
welches im 15maligen Steppen

mit den Füssen pro Sekunde in
Erscheinung tritt. Catherine
Gallagher, Solotänzerin der
Vorstellung und Schulmeiste-
rin des Ensembles ist Welt-
meisterin des irischen Tanzes
und irische Nationalmeisterin. 
Infos: Kulturbüro, Tel.
03172/2319-620
Die ersten 2 SMS mit dem
Kennwort „Irish Dancel“ (Na-
me und Telefonnummer nicht
vergessen!!!), die am Donners-
tag, den 3.1. zwischen 15.00 und
15.15 Uhr unter 0664/1805833
eintreffen, gewinnen je zwei
Karten. Die Gewinner werden
per SMS verständigt, die Kar-
ten sind zur Abholung auf die
Namen der Gewinner an der
Abendkasse hinterlegt. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück und gute Unterhal-
tung!

Mag. Herbert Kampl

Theater Nestelbach spielt
„Krach am Wendlhof“
Mit „Krach am Wendlhof“, ei-
nem Lustspiel in drei Akten
von Hans Lellis, unterhält die
Theatergruppe Nestelbach im
Ilztal ihr Publikum heuer  über
die Feiertage. 
Alois und Dagobert, beides
Großbauern, wetten, dass je-
weils ihre Prachtsau den 1.
Preis bei der landwirtschaftli-
chen Ausstellung holen wird.
Dementsprechend werden die-
se zwei Schweine fürsorglich
gehegt und gepflegt. Stasi und
Marein, die Ehefrauen der
Bauern, sähen ihre Männer lie-
ber mit anderen Dingen be-
schäftigt. Noch dazu, wo Ma-
rein eine Hochzeit zwischen ih-

rer Tochter Afra und Loisl,
dem Sohn von Alois und Stasi,
einfädeln will. Die Jungen ha-
ben sich allerdings beide be-
reits andere Liebhaber gefun-
den. Der Schani, ein lebenslus-
tiger Gemeindediener schafft
es, die Alten zu läutern und den
Weg für die „richtigen“ Liebes-
paare zu ebnen.
29. Dezember 2012, 19.30 Uhr
30. Dezember 2012, 14.30 Uhr
u. 19.30 Uhr
4. Jänner 2013, 19.30 Uhr
5. Jänner 2013, 19.30 Uhr
6. Jänner 2013, 18.00 Uhr
Eintritt: € 6.- Vorverkauf: € 5.-
Gespielt wird im Gemeinde-
saal von Nestelbach im Ilztal.

Pechar & Leitner
Ihre Rechtsanwälte in Weiz
Schulgasse 1 • 8160 Weiz • T: 03172 / 6280

KK

DIE ÖSTERREICHISCHE TOURNEE DES
WORLD STAR ENSEMBLES
IRISH DANCE TORNADO
EIN WEGFEGENDER ERFOLG!
Catherine Gallagher produziert eine Zauber-Show!

Kunsthaus Weiz, 17.1., 19:30 Uhr
2x2 Karten zu gewinnen
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KFZ & ZUBEHÖR
VW Polo, Diesel 1,4 TDI, Bj. 08, 69 PS, grau,
27.000 km, EUR 7450,- Tel. 0664/7881289
Ford Mondeo, Trend, 2,0 TDI, EZ 03/2002,
silber/grau, Klima, ABS, 5-türig, 7-fach be-
reift, Tel. 0664/8711010
Kofferraum-Gepäckfixierset für
VW/Audi/Porsche mit dem Schienensystem
im Gepäckraumboden, best. aus Gepäckte-
leskopsicherung und Gepäckssicherungs-
band und Orig. Gepäcknetz um EUR 140,--
incl. Trenngitter für Q5 EUR 240,--, alles
neu. Tel. 0664/8387269
Originalblinker rechts EUR 15,-und Origi-
nalheckleuchte je EUR 20,- für BMW 3 E46
Touring Bj. 2004, Tel. 0664/3140040

ZU VERKAUFEN
Bisam-Jacke, Gr. 42-44, neuwertig, EUR
80,- Tel. 03172/4706
Ballkleid, lang, lila Seidentaft, Gr. 38, 1x
getragen, EUR 60,- Tel. 0664/4606979
Ballkleid, zyklamfärbig, bodenlang, seitli-
che Brosche, Größe 40, 1x getragen, EUR
60,- Tel. 0664/8387269
Sicherheitsscherengitter mit E-Antrieb
für Eingangstür, 3,4x1,55 m, Tel. 03333/2323
Leuchtstoffbalken mit Leuchtröhren a
EUR 10,- Tel. 03333/2323
Dyson Staubsauger mit Zubehör, EUR
150,- Tel. 0650/6541500
Rollstuhl, EUR 120,-; Rollator, EUR 35,-
Tel. 0650/6541500
Ballkleid Gr. 36, bodenlang, schwarz, EUR
25,- Tel. 0650/6541500

Turmix Espressomaschine, EUR 35,- Tel.
0664/3992175
Handgestrickte Bilder, versch. Motive, je
EUR 15,- Tel. 0664/1591480
2 Kommoden, massive Tischlerarbeit, 1.
Kommode 182x85 cm mit 2 Türen und 3
laden und gedrecjselten Füßen. 2. Kom-
mode 183x65 cm mit 4 Türen, Tel.
0680/2172307
Ein kleines Bauernhängekästchen (für die
Ecke), mit Bienenwachs eingewachst, Tel.
0680/2172307
Bilder, Hinterglasmalerei mit den 4 Jahres-
zeiten, außerdem Sommer sowie Winter-
motive, 73x62 cm, Tel. 0680/2172307
Bild, mit wunderschönen Rahmen und Topf
mit Blumenstrauß-Motiv, Tel. 0680/2172307

Echte Blaufuchsjacke Gr. 38, sehr schön,
EUR 100,- Tel. 0699/81776264
Kapsel-Kaffeemaschine von Eduscho, 1
jahr alt, EUR 30,- Tel. 0699/81776264
Wunderschönes weißes maßgeschneidertes

Maturakleid, Gr. 34/36, EUR 80,- Tel.
0664/1646590
Entsafter Maschine der Marke Elin EUR
10,- Tel. 0664/1646590
Zitruspresse der Marke Bestpoint EUR 10,-
Tel. 0664/1646590
Schwarzer Herrenanzug Größe 48, EUR
10,- Tel. 0664/1646444
Schwarze Wohnzimmergarnitur aus
Leder. Länge: 320cm Breite: 250cm und
einen Sessel, EUR 500,- Tel. 0664/1646590
Sofa, 145 cm, zum ausziehen (Bettfunk-
tion), rot, EUR 40,- Tel. 0699/81776264

Spiegel, 50x33 cm mit Holzrahmen; Spiegel
48x65; Spiegel Barock, weiß und oval ver-
schnörkelt, Preis nach Vereinbarung, Tel.
0680/2172307
Beistelltisch verchromt, Glas 60x60 cm Tel.
0650/2500949
1 Internorm-Fenster, braun, 100x160 cm,
Tel. 0650/2500949
DVB-T Box, STRONG, mit interaktiven
Rückkanal, Tel. 0650/2500949
Damen-Kurzmantel, Gr. 36, rot, Wolle,
schwarzer Samtkragen, Tel. 0650/2500949
Dirndlkleid, Gr. 164, Baumwolle, Tel.

Wir führen:
Sicherheitsschließ -
zylinderanlagen und 
-türbeschläge, 
Tresore und
Alarmanlagen
Wir bieten:
Planung, Service
und Montage
Wir fertigen:
Schlüssel aller Art, auch 
nach Nummernangabe, 
Schilder und Stempel

Telefon:
03172/42400
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UNSER GRATIS-KLEINANZEIGEN-SERVICE
Private Kleinanzeigen: Text kostenlos! Gewerbliche Kleinanzeigen: EUR 1,- pro Wort, Mindestentgelt EUR 10.- alle Preise zzgl. 20 % Mwst.
Senden Sie Ihren Text bitte schriftlich an das „Neue Weizer Bezirksjournal“, Kernstockgasse 1, 8200 Gleisdorf. Telefonnummer nicht vergessen.
Für Kennwortanzeigen werden EUR 5.-, für den Abdruck eines Fotos EUR 10.-, für Farbdruck des Textes EUR 5.- verrechnet.
Mit der schriftlichen Übermittlung des Textes gilt der Auftrag als erteilt! Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 23.1.2013

ee -- mm aa ii ll ::   ww ee ii zz ee rr bb ee zz ii rr kk ss jj oo uu rr nn aa ll @@ aa 11 .. nn ee tt   ••   FF aa xx   00 33 11 66 // 44 22 44 77 99 99

8160 Weiz, Wegscheide 7
Tel.:  03172 / 22 58 

www.gasthof-allmer.at

Way of
Hope
Am 10.12. 2012
wurde in Weiz eine
„Gemeinnützige
GmbH“ gegründet
als rechtliche und
finanzielle Basis
des Way of Hope,
einer spirituellen
Bewegung für ei-
nen globalen
Wechsel, die von Mag. Fery Ber-
ger, dem Leiter der Weizer
Pfingstvision, 2009 ins Leben geru-
fen worden ist und eine solche
Entwicklung genommen hat, für
November 2013 ist die Gründung
der Bewegung in Deutschland an-

beraumt, dass dieser Schritt ange-
bracht erschien, wie Mag. Fery
Berger, Privatdozentin Dr. Mag.
Annemarie Seither-Preisler und
Pastoralpsychologin PNA/St. Ma-
rieluise Hierzer, die Gesellschafter
der GmbH, erklärten.

Mag. Herbert Kampl

Demnächst 

im
Im Jänner in der UCI KINOWELT ANNENHOF:

Ritter Rost - Eisenhart und voll verbeult 3D
Genre: Animation
Regie: Thomas Bodenstein
Wer hätte das gedacht? Ausgerechnet gegen den haushohen Favoriten
Prinz Protz konnte er beim großen Ritterturnier den Sieg erringen, doch
statt großer Freude wartet auf den armen Ritter Rost das große Unglück.
Denn sein Kontrahent entpuppt sich schnell als schlechter Verlierer, der
ihn nicht nur des Diebstahls, sondern auch des Betrugs beschuldigt. Als
wäre das allerdings nicht schlimm genug, schenken auch noch alle im Kö-
nigreich den gemeinen Vorwürfen Glauben - und so bleiben Ritter Rost nur
die Freunde Koks und Feuerstuhl, um seine Unschuld zu beweisen.  (j.b.)
ab 11.1.2013

Django Unchained
Genre: Western
Regie: Quentin Tarantino
Darsteller: Jamie Foxx, Christoph Waltz, Leonardo DiCaprio, Kerry Wa-
shington, Samuel L. Jackson, Jonah Hill, Zoe Bell, Amber Tamblyn
Sie sind ein ungewöhnliches Paar, doch gemeinsam ein unschlagbares
Team. Seit der ehemalige Sklave Django von dem deutschen Zahnarzt und
Kopfgeldjäger Dr. King Schultz befreit worden ist, machen sich die beiden
Männer gemeinsam auf die Suche nach den meistgesuchten Verbrechern
des amerikanischen Südens. Doch egal, wie weit sie reisen und auf wessen
Spuren sie sich gerade befinden, ein Ziel verliert Django niemals aus den
Augen: Er will seine Ehefrau Broomhilda finden...   (j.b.)
Starttermin: 18.1.2013

5 x 2 Karten zu gewinnen!
Für tolle Filme in der UCI Kinowelt Annenhof, Graz!

Die ersten 5 SMS, die am Sa., den 5.1.2013 zwischen 15.00 und 15.15 Uhr am Redaktionshandy 0664/1805833 eintreffen, 
gewinnen je 2 Kinokarten. Namen, Telefonnummer und ADRESSE nicht vergessen!

Die Gewinner erhalten Gästekarten zugesandt, die an der UCI Kinokasse gegen Kinokarten einzutauschen sind. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Die Familie 
Allmer bedankt
sich für das ent-
gegengebrachte

Vertrauen in
diesem Jahr!

Viel Glück und
Gesundheit für’s

Jahr 2013!

MAUTHNER
U
T
O

Obere Hauptstraße
A-8181 St.Ruprecht/R.
Mobil: 0664 8902482
www.auto-mauthner.at

Hyundai 
Tucson CRDi 4WD
140 PS, EZ 01/2006, 
82.000 km, Leder, 
Klimaanlage

10.950,-
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0650/2500949
Erstkommunionsanzug dunkelblau Gr.
134/140 inkl. Hemd und Schuhe EUR 90,-
Tel. 0650/7500810
Oldtimer-Fahrrad Puch Pacifica, Tel.
0650/2500949
Garderobe aus Holz, schwarz,  mit Spiegel
u. 2 Fächer, gut erhalten, zum montieren
oder selbststehend, Höhe: 206 cm, Breite:
95 cm, EUR 70,- Tel. 0650/8094833
Windhager Holzkessel FKU BJ: 1992 guter
Zustand; Günstig: Strasser Harmonika 3rei-
hig a-d-g wenig gespielt Lowa Bergschuh
neuwertig Gr. 44 Tel. 0664/84920411
Festliches Kleid , halblang, schwarz m.
weisser Schleife, trägerlos, Gr. 38, neu und
ungetragen, Satin, EUR 40,-; Tel.
0664/3140040
Hoover-Staubsauger, neu, 1600W, EUR
40,- Tel. 0664/3140040
Kinderwagen, gebraucht, EUR 10,- Tel.
0664/3140040
Drucker HP Color Laserjet 4700 N, ge-
braucht, funktioniert einwandfrei, EUR
300,- Tel. 03112/2603
Briefmarken alle Welt, 150 Stk. EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Motivmarken, 75 Stk. EUR 3,- Tel.
0664/5978749
Wohnzimmerschrank, wunderschön er-
halten, zum selbst abbauen, ca. 2,5 m, 2 m
hoch, EUR 100,-; Kredenz aus den 1950er

Jahren, wunderschönes Stilmöbel, glänzend
lackiert, EUR 700,-; Öl-Etagenheizung
samt Tank, ca. 150 l mit Holzverbau. Alles in
Graz Elisabethinergasse unter Tel.
0676/4327827
Fütterungsautomat für 7 Pferdeboxen,
Kraftfutterzugabe über 24 Stunden optimal
verteilt, programmierbat, 2 mal pro Woche
nachfüllen, EUR 4.000,- Tel. 0676/4327827
Zaunfreischneider „Zaunkönig“, Traktor-
Anbaugerät, befreit Zäune, Zahnsäulen und
Bäume von Gras, EUR 2.500,- Tel.
0676/4327827
2 Stk. Gitterroste, 100x100 cm, 30 mm Ma-
schenweite, 25 mm hoch,  verzinkt, Tel.
0676/4327827
2 Stk. Kunststofftanks 1.000 l, sauber ge-
reinigt, jeweils EUR 80,- inkl. Ablaufhahn
variabel bis 1“, Tel. 0676/4327827

ZU VERSCHENKEN
Schotter-Erde-Mischung, ideal für Gelän-
deausgleich, Schüttung, etwa 20 LKW-Fuh-
ren, gratis abzuholen, Weiz, Tel.
0676/4327827

ZU KAUFEN GESUCHT
Orden, Uniformen, Stahlhelme, Säbel,
Goldschmuck, Blechspielzeug, Tel.
0664/1140865

Alte Helme, Gewehre, Säbel, Dolch,
Orden, Böller, Amboss, Schmuck, Uhren,
Nachlass, Ansichtskarten u.v.m., Tel.
0664/5761225
Jagdtrophäen, Goldzähne, Schmuck, alte
Schlösser, Beschläge, Privatkauf, Tel.
0664/7987547
Suche gebrauchten Küchenherd (Holzhei-
zung) Tel. 03178/2457

MUSIKINSTRUMENTE
Stutzflügel Förstl, um 1900, besonders ge-
pflegter und bespielbarer Zustand, Nuss-
holz, VB: EUR 2.000,-. Tel. 0664/4111997

SPORTBEDARF
& ZUBEHÖR

Snowboardschuhe, grau Gr. 43, EUR 20,-
Tel. 0664/3884270 (vormittags)
Verkaufe schwarze Herrenskihose Größe
46 fast neu EUR 20,-; Fast neue schwarze
Damenskihose der Marke Hibernia Größe
38, EUR 25,-; Alpina Skihelm Größe 53-56
verstellbar EUR 10,-; Schwarz/rote Soft
Boots Inline Skater Größe 30-33 EUR 10,-
10, Tel: 0664/1646444
Eislaufschuhe für Buben in Gr. 29, 35, 36,
37, 38, je EUR 12,- und verstellbar 25-29 EUR
20,- Tel. 0664/3992175

Eislaufschuhe für Mädchen in Gr. 27, 28,
30, 34, 36, 38, 40, je EUR 12,- Tel.
0650/6541500
Heimtrainer, günstig, Tel. 0650/2500949
Skischuhe Techno Pro, Gr. 39, rot, neu, Tel.
0650/2500949
Buben Skischuhe Dalbello schwarz, kaum
getragen Gr. 32 ½ EUR 25,-; Buben Ski-
schuhe Head schwarz, nw, Gr. 34 ½ EUR
25,-; Damen-Schnalleneislaufschuh
weiß, Gr. 37, nw. EUR 30,- Nachmittags
unter Tel. 0650/7500810
Skianzug blau neuwertig Gr. 134/140 EUR
30,-; Skianzug blau nw. Gr. 152/158 EUR
30,-; Skihelm Alpina blau Gr. 51-52 EUR
25,-; Eislaufschuhe Buben nw. Gr. 25-29
EUR 25,- Tel. 0650/7500810

TIERE
Junghennen, Kücken, Puten, Geflügel-
zucht Schulz, Laßnitzhöhe, Tel. 03133/2633

VERSCHIEDENES
Hotline der Selbsthilfegruppe „Angehö-
rige von Magersüchtigen und Bulimi-
kerInnen“- montags 8 bis 18 Uhr. Tel.
0699/16005050 und 
www.magersucht.or.at
Eine besondere Geschenkidee, eine wert-
volle, bleibende Erinnerung, eine beein-
druckende Überraschung: Portraitmalerei

nach Foto, nach Wunsch auf Bestellung.
Mag. Olivia Schatzmayr, Tel. 0664/5090561.
Mail: olivia@schatzmayr.com, Virtuelle Ga-
lerie auf Homepage:
www.olivia.schatzmayr.com
Denken Sie manchmal über den Sinn
des Lebens nach? Haben Sie Fragen
und finden jedoch keine Antwort?
Stecken Sie in einer Situation und wis-
sen nicht hin und weder her? Oder spü-
ren Sie einfach ein seelisches

Malen • Tapezieren • Anstreichen
Fassadengestaltung

Gartengasse 3 • 8160 Krottendorf 
Tel.: 03172/41370 • Fax: 03172/41371

Mobil: 0664/2349187 
habe@farbenzauber.com

Viel Glück, Erfolg
und Gesundheit im

neuen Jahr!
Prosit 2013!
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Unter dem Motto „Alle Menschen
werden Brüder – eine Vision“ ver-
anstaltete Ulrich Heiß in seinem
Haus in Preßguts in privatem Rah-
men eine Gesprächsrunde über
den westafrikanischen Staat Sene-
gal, allen Motorsportfreunden mit
seiner Hauptstadt Dakar als Ziel
der legendären Wüstenrallye
(scheinbar) bestens vertraut. Ul-
rich Heiß ist der Senegal seit mehr
als 40 Jahren tatsächlich bestens
vertraut, hält er doch, seit er in den
70er Jahren 5 Jahre lang als Ent-
wicklungshelfer tätig war, regel-
mäßigen Kontakt mit den Freun-
den von damals. Die Benediktiner-
nonne Schwester Myriam stammt
ebenfalls aus dem Senegal und ist
seit rund einem halben Jahr Obe-

rin im Kloster St. Gabriel in St. Johann bei Her-
berstein. Sie stellte der Gesprächsrunde ihre Hei-
mat vor und es entwickelte sich eine eindringli-
che Diskussion über verschiedenste Themen von
der Landwirtschaft über die verschiedenen Völ-
ker des Senegals und ihre Kulturen bis hin zu den
Religionen des Landes.  Rudolf Heiß zeigte sich
ein wenig ent-
täuscht, dass, obwohl
er zahlreiche Einla-
dungen ausgespro-
chen hatte, weder
ein Vertreter der
Landwirtschaft noch
ein Religionslehrer
sich die Zeit genom-
men hatte, an der
G e s p r ä c h s r u n d e
teilzunehmen.
Mag. Herbert Kampl

Senegal-Gespräch mit Sr. Myriam

SA. 4. MAI DI. 14. MAIKUNSTHAUS WEIZ

Ein blühendes, 

sprühendes Jahr 2013

IM GARTEN UND ÜBERALL
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Alle BILDOBJEKTE unter:

Wir SUCHEN für unsere Kunden 
Häuser, Eigentumswohnungen 
und Baugrundstücke in jeder 
Lage, Größe und Preisklasse.

8160 Weiz, Marburgerstr.104
Steiermark   - Burgenland

www.neuimmo.com

SCHAUFENSTER  in der Zentrale in Weiz
Marburgerstr. 104, bei der BA , in Gleisdorf  
Schillerstr. 13, u. HAUPTPLATZ      PASSAGE

NEUHOLDNEUHOLD
IMMOBILIENIMMOBILIEN

Fr. Neuhold, 0664/3755721

8160 Weiz, Marburgerstraße 104 

Erwin NEUHOLD
Immobilienmakler

0664 / 186 00 68
geschäftliche Leitung, Design
Projektabwicklung, Insertion

Gertrude NEUHOLD
Immobilienberaterin, Managerin

0664 / 37 55 721
Betreuungsgebiet:    Weiz,

Gleisdorf bis Graz-Umgebung

Das
Betreuungs-
team vom Bezirk 
Weiz wünscht 
Ihnen, seinen Kunden 
und allen Besuchern 
unserer benutzerfreundlichen 
Homepage frohe Festtage, 

einen 
guten Rutsch, 
und  viel 
Erfolg im 

neuem        
Jahr 

2013

Für das Betreuungsgebiet rund um 
Weiz wird ein/e Immobilienberater/in 

aufgenommen.
Mehr unter: www.neuimmo.com

GG OTTFRIEDOTTFRIED MM AIERAIER
Behördlich befugter RadiästhetBehördlich befugter Radiästhet

Göttelsberg 304, Weiz
Tel.: 03172/44781
e-mail:
gottfried.maier@aon.at
Mitglied des Verbandes für Radiästhesie u. Geobiologie

Empfehlung 
erholsamer Schlafplätze, 

energiereicher Arbeitsplätze
und lebenswerter Bauplätze!  
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Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !Vere inbaren  S ie  e inen  Termin !
S ie  e r re i chen  mi ch  unter  S ie  e r re i chen  mi ch  unter  
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genplatz, LD ggf. übernehmbar. HWB: i.A.,
fGEE: i.A., VB 89.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Eggersdorf: Großzügige 172 m² Altbau-
villa, ruhige Sonnenlage, 2 Kachelöfen,
Vollkeller, 2.885 m² Grund. HWB: 219,0,
fGEE: 4,93, VB 280.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 

Eggersdorf-Nähe: Gepflegtes, teilmöblier-
tes 146m² Wohnhaus, Freisichtslage,
EG/DG/Vollkeller, Sonnenterrasse, 780 m²
Baugrund. HWB: 99,43, fGEE: , VB 268.000,-
, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-Nähe: Wohnhaus, 4 Zimmer,
Wintergarten, Gartenhaus, Swimmingpool,
Gartenpavillon, Carport. HWB: 192, fGEE:
2,28, VB 155.000,-, Hr. Zinggl, 0664/8494514
www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-Rand: Sonniges 150 m² Wohn-
haus, ruhige Seitenstraße, Bachrandlage,
1.474 m² Grund. HWB: 116, fGEE: 3,47, VB
215.000,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Gleisdorf-Nähe: 90 m² Familienhaus, Ne-
bengebäude, Waldrandlage, Teilkeller, Öl-
ZH/Etagenheizung, 6.833 m² Sonnengrund.
HWB: 195,2, fGEE: i.A., VB 119.000,-, Fr.
Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Kumberg-Nähe: Architektenhaus, 3.308
m² Sonnengrund, 3 Etagen, 8 Zimmer, Alt-
baumbestand. HWB: i.A. VB 335.000,-, Hr.
Zinggl, 0664/8494514 www.NEUIMMO.com 
Passail: Belagsfertige 43 m² EG-Eigentums-
wohnung, Wohnküche, 1 Zimmer, Balkon,
Parkplätze. HWB: i.A. VB 58.400,-, Hr.
Zinggl, 0664/8494514 www.NEUIMMO.com 
Pischelsdorf: Ruhige, sanierte 88 m² Eigen-
tumswohnung im 4. Stock, SW-Balkon,
Fernwärme-HZ, Garage, BK ca. EUR 178,-
HWB: 113, fGEE: 1,57, VB 116.000,-, Hr.
Zinggl, 0664/8494514 www.NEUIMMO.com
St. Ruprecht: Teilmöbliertes, beziehbares
110 m² Familienhaus, Ruhelage, 1.100 m²
Sonnengrund, Nebengebäude. HWB: 152,4,
fGEE: i.A., VB 195.000,-, Fr. Neuhold,
0664/3755721 www.NEUIMMO.com 
Weiz-Nähe: Teilmöbliertes 110 m² Wohn-
haus, Wintergarten, Partyraum, Werkstatt,
D-Garage, 1.044 m² Sonnengrund, Ruhe-
lage. HWB: 269,0, fGEE: 4,58, VB 80.000,-,
Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com 
Weiz-Floing: Ganztagssonniges, ruhiges,
möbliertes 155 m² Wohnhaus, Aussichts-
lage, Eckbalkon, Vollkeller, 1.536 m² Gfl.
HWB: 229, fGEE: 4,78, VB 198.000,-, Fr. Neu-
hold, 0664/3755721 www.NEUIMMO.com 

REALITÄTEN ZU KAUFEN
GESUCHT

Baugrund oder Haus gesucht, Weiz und
nähere Umgebung, Tel. 0650/2500949
Kleiner Bauernhof oder landwirtschaftli-
che Nutzfläche in Weiz-Umgebung zu pach-
ten oder zu kaufen gesucht, Tel.
0676/3213216
Landwirtschaftliche Nutzfläche (z.B.
Obst- oder Weinbau) mit oder ohne Wirt-
schaftsgebäude in Weiz-Umgebung zu
pachten oder zu kaufen gesucht, Tel.
0676/3213216
Oststeiermark: Suche Haus oder Bauern-
hof in jeder Lage und Preisklasse für Bar-
zahler. Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com

Impressum

Ungleichgewicht?… Ich bin Trainerin
für Selbst-Bewusst-Sein, Kommunika-
tion & Konflikt und Motivation, (auch
Einzelcoaching) mache mediale/intui-
tive Beratungen, Änderungen von
alten bzw negativen in positive Gedan-
kenmustern, und habe die Gabe das
„Wissen unserer Ahnen“ zu channeln…
. „ICH BIN“..sagte die Liebe „ohne An-
fang, ohne Ende“.. IN ALLEM WAS IST..
ich freue mich auf Ihren Anruf! Sandra
Schatzmayr, Tel. 0664/3999891 oder
sandra@schatzmayr.com
Kartenlegen Tel. 0699/10224892
Briefmarkentauschpartner für Brief-
tausch gesucht, Tel. 0664/5978749

STELLENANGEBOTE
Stylist/in gesucht. Wir suchen eine/n  Sty-
list/in (Teilzeit) für unseren Salon in Flad-
nitz/T. Bewerbungen an Friseur Hafenthaler
8163 Fladnitz/T.38  Tel. 0664/8408856 hafen-
thaler@gmx.at
Zustellpartner/innen für Bezirk Weiz auf
Werkvertragsbasis  gesucht. Bei Interesse an
dieser selbständigen, flexiblen Tätigkeit mit
leistungsorientiertem Zusatzeinkommen,
bis zu EUR 1000,- mtl. (abhängig von Fre-
quenz und Zustellmenge) bei ca. 3 Stunden
täglich, wenden Sie sich an Hrn. Gerd Greck,
gerd.greck@mediaprint.at  oder Tel.
0664/6070056228

NACHHILFE
Nachhilfe in allen Fächern und Schulstu-
fen: Kurszentrum Gleisdorf, Tel.
0664/4328266

Mathematik + Physik + Mechanik + KÜ +
Chemie + ELAA, Behebung der Lerndefizite,
Tel. 0664/5756436 
Mechanik, Elektrische Anlagen und An-
triebe (ELAA) Tel. 0664/3232962 
Nachhilfe Englisch, Deutsch Tel.
0664/3938505

ZU VERMIETEN
Nähe Birkfeld: Wohnung zu vermieten
150 m2, neu renoviert, Tel. 0664/2425910
Gleisdorfnähe-Schattauberg: Hochwer-
tige geförderte Mietwohnungen 85 m2 - 91
m2 Küche eingerichtet, überdachte Terrasse,
Carport, Kellerabteil, HWB 104, fGEE 1,31,
Tel. 0664/5268127 www.steirerhaus.at
Pischelsdorf-Zentrum: Whg. mit Balkon,
54 m2 Tel. 0664/2433370
Weiz-Zentrumsnähe: Im EG 130 m² Ordi-
nations-Büroräume Nähe Bahnhof, beste
Infra, 4 Parkplätze, inkl. BK: EUR 250,-

BMM 1.350,-, Fr. Neuhold, 0664/3755721
www.NEUIMMO.com
Weiz: Wohnung 76 m², Küchenblock, Auto-
abstellplatz, Kellerabteil, incl. BK und HK
EUR 640,- willi.langs@A1.net

ZU MIETEN GESUCHT
Einstellplatz für Wohnmobil in Weiz und
Umgebung von Jänner bis April zu mieten
gesucht, Tel. 0676/3213216

REALITÄTEN
Anger: Bezugsfertige, ruhige 2 Zimmer Ei-
gentumswohnung, Kellerabteil, Tiefgara-
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Herausgeber und Redaktion sowie alle Mitarbei-
ter des Neuen Weizer Bezirksjournals wünschen

allen Leserinnen und Lesern sowie allen
Inserent innen und Inserenten viel Glück, Erfolg

und Gesundheit im neuen Jahr!
Prosit 2013!

Ihr Neues Weizer Bezirksjournal 
Mag. Herbert Kampl 

Mag. (FH) Axel Dobrowolny 
Christoph Artner
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Kraftstoff verbrauch (NEFZ) 3,8–6,4 l/100 km, CO2-Emission 98–148 g/km.
www.mercedes-benz.at/a-klasse

Wow*
*Die neue A-Klasse. Der Pulsschlag einer neuen Generation.  
Jetzt bei Ihrem Mercedes-Benz Partner. 

Josef Harb GmbH Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner und Verkaufsagent für

Personenkraftwagen und Transporter, 8160 Weiz, Werksweg 108, Tel. 0 31 72/51 44, Fax 0 31 72/51 44-14

www.autozentrum-harb.at

Fiat Panda 4x4 1.2 Bj.
03/11, Klima, metallic,
14.000 km EUR 11.990,-

Audi A4 Kombi 1.9 TDI 
Bj. 02/04, Klimaa., metallic,
AHV EUR 19.950,-

A 180 CDI, Bj. 08/08, A Edi-
tion, Parktronic, AHV

EUR 14.900,-

A 180 CDI Bj. 02/06,
Avantgarde, A Edition, 
metallic EUR 9.890,-

E 320 CDI Bj. 04/03, Automa-
tik, Elegance, metallic

EUR 13.890,-

Kia Sorento 2.5 CRDI Bj. 03/05,
Klimaa., Allrad, Tempomat

EUR 11.890,-

C 200 CDI Bj. 10/2009, A Edi-
tion, Parktronic, metallic

EUR 21.890,-

Kia Sportage 2.0 CRDI 
Active VFW, Allrad, Xenon,
metallic EUR 29.990,-

Skoda Oktavia 1.9 TDI All-
rad Kombi Bj. 01/05, Klimaa.,
metallic EUR 9.990,-

Hyundai Santa Fe 2.0 CRDI
Bj.08/04, Automatikgetriebe, Sitz-
heizung, metallic EUR 8.890,-

TE 320 CDI Bj. 02/08, Allrad,
Xenon,Navi, Elegance

EUR 23.800,-

TE 200 CDI Bj. 04/08, Sport-
paket, Avantgarde, Automa-
tik EUR 24.890,-

ML 280 CDI Bj. 11/07, 
BI Xenon, Parktronic, metallic

EUR 28.990,-

CLK 270 CDI Bj. 04/03, Au-
tomatikget., Leder, Xenon,
Elegance  EUR 13.800,-

STÄNDIG ÜBER 200 NEU.- VORFÜHR.- UND GEBRAUCHTWAGEN LAGERND!



Verbrauch: 3,8-6,0 l/100 km. CO
2
-Emission: 99-139 g/km. Unverbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. Symbol-

foto. *Aktion gültig für alle SEAT-Neuwagen (ausgenommen Sonderkalkulationen für Flottenkunden) von 01.12.2012 bis 31.12.2013 bei Finanzierung über die 
Porsche Bank. Nicht mit anderen Aktionen der Porsche Bank kombinierbar.

WWW.SEAT.AT

WWW.CLUBSEAT.ATFOLLOW US ON:

ENJOYNEERING

DER NEUE LEON 
AB € 15.990,–

4 JAHRE NEUWAGENGARANTIE* 

bei Finanzierung über die Porsche Bank

DER SEAT IBIZA 
AB € 10.990,–

SEAT HARB WEIZ
Weiz - Werksweg 104 - Tel. 03172 / 3999

www.seat-harb.at


